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halle und Umgebung
Halle den 17 April 1917

Aimtlicher Teil
Kupferbeſchlaagnhme und Ablieferung

zur Verordnung des ſtellvertretenden Generalkommandos IV Ar
meekorps zu Magdeburg vom 9 März 1917 betr Veſchlagnahme
Meldepflicht Enteignung und Ablieferung der bei öffentlichen
und privaten Bauwerken zu Blitzſchutzanlagen und zur Bedachung
verwendeten Kupfermengen einſchließlich kupferner Dachrinnen
Abfallrohre Fenſter und Geſimsabdeckungen ſowie einſchließlich
der an Blitzſchutzanlagen befindlichen Platinteile

Nach S 4 der vorgenannten Verordnung werden von der Be
kanntmachung betroffen

alle Be natürliche und juriſtiſche Perſonen einſchließlich
öffentlichrechtlicher Körperſchaften und Verbände von Bau
werken bei denen Kupfer bezw Platin vorhanden iſt

Es ſind alſo anzumelden
A alle Kupfermengen auch wenn verginnt oder mit einem

anderen Ueberzug verſehen die bei folgenden Bauteilen
verwendet ſind
Gruppe I Dachflächen Fenſter und Geſimsabdeckungen Ab

deckungen von vorgebauten Dachfenſtern und
Dachluken Attiken vor Dachrinnen alles in ein
facher Ausführung und einfacher Form

Gruppe II wie Klaſſe I jedoch in komplizierter kaſſe
tierter ornamentierter und getriebener Aus

rung und von komplizierter Form
Gruppe III Dachrinnen und Abfallrohren
Gruppe IV montierten Blitzſchutzanlagen

B alle Platinteile von montierten Blitzſchutzanlagen
Die Anmeldung hat bis 39 Mai d J in dem Bureau Rat

hausſtraße 19 Zimmer 62 oder in unſerer in der Turnhalle am
Rosßplatz befindlichen werktagg 12 Uhr vorm und 5 Uhr
nachm geöffneten Sammelſtelle zu erfolgen

Formulare zur Anmeldung ſind in den bezeichneten Dienſt
ſtellen erhältlich

Diejenigen Perſonen oder Behörden welche die Beſtände
früher ſchon anmeldeten und bis 25 d M eine Enteignungs
cnordnung nicht erhalten haben die Meldung zu wiederholen

Ausgenommen von den Beſtimmungen dieſer Bekanntmachung
ſind alle in S 2 genannten Kupfermengen welche ſich befinden
a in Anlagen deren Herſtellung oder Anbringung vor dem

Jahre 1850 erfolgt iſt
b an phyſikaliſchen und dergleichen Jnſtituten bei denen wegen

der magnetiſchen Störungen Eiſen für den Bau überhaupt
ausgeſſchaltet und Kupfer verwendet wurde

e an Leuchttürmen
Ferner können Ausnahmen von der Beſchlagnahme ausge

ſprochen werden für ſolche Kupfermengen für die ein beſonderer
kunſtgeſchichtlicher Wert durch anerkannte Sachverſtändige feſt
geſtellt worden iſt

Die von der Beſchlagnahme betroffenen Gegenſtände find
ſebald ihre Enteignung durch Zuſtellung der Enteignungsanord
nung dem Beſitzer zugeſtellt iſt von den Bauwerken zu entfernen
und in der Sammelſtelle Turnhalle am Roßplatz abzuliefern

Als Entſchädigung für die beſchlagnahmten Metalle wird für
Material der Gruppen 1 2 und 3 gezahlt

für das Kupſer Mk 1,85 für das Kilo
die nachzuweiſenden Koſten der früheren Herſtellung ein

ſchließlich Anbringung ausſchließlich Materialpreis
3 die Koſten für die Abnahme des Kupfers
9 die ten für etwa zur Abnahme erſorderliche Rüſtung

Für Gruppe 4 beträgt der Uebernahmepreis Mk 3,20 für das
Kilo abgeliefertes Kupfer und Mk 8,00 für jedes Gramm abge
lieferten reinen Platins

Die Uebernahmepreiſe enthalten die Gegenwerte für die ab
gelieferten Metallmengen einſchließlich aller mit der Ablieferung
verbundenen Leiſtungen Die Verwendung einer Rüſtung bei
Abnahme der Kupfermengen nach Klaſſe 3 muß nachgewieſen
urd begründet werden können Jm allgemeinen erſcheint erne
Rüſtung bei Dachflächen von einer Neigung von 30 Grad und
darunter nicht erforderlich

Ablieferer die mit dem feſtgeſetzten Uebernahmepreis ein
verſtanden ſind was vor der Abgabe dem Abnahmebeamten in
der Sammelſtelle zu erklären iſt echalten eine Anerkenrtnis
veſcheinigung aus der die Gewichtsmenge und der bei unſerer

Die Sommerſpielzeit des Stadttheaters
Eine Unterredung mit Direktor Leopold Sachſe

Es ſoll durchgeſpielt werden Halle wird zum erſten
mal ſeit Beſtehen unſeres Stadttheaters im dritten Kriegs
ſommer eine Sommerſpielzeit haben Es wird an Leuten
die bedenklich den Kopf ſchütteln nicht fehlen Einwände
ebenſo banal wie richtig werden ſich erheben Echte Kunſt
und Kunſtempfänglichkeit könne unter dem Drucke brütender
Sommerhitze und bei der Konkurrenz der entfalteten Natur
I aufkommen Und der Krieg und die Ernährung
und

Allen Gewalten zum Trutz ſich erhalten
Zwei Riſikos die nahe liegen an die ich aber ſelbſt

nicht glaube gilt es zu erwägen das künſtleriſche und das
materielle Und über die Entſtehung und Ausſichten der
Sommerſpielzeit über ihre mögliche Geſtaltung wollte ich
einiges erfahren um ſchwanke Vermutungen in Publikums
kreiſen zu bannen

Deshalb ging ich zu Direktor Sachſe hinauf um ihm
in der Maske des Bedenklichen ein halbes Dutzend Fragen
vorzulegen

Der Anlaß Der Plan einer Sommerſpielzeit iſt nicht
von heute auf morgen entſtanden Bereitsim vorigen
Jahre habe ich eine große Eingabe an die Stadt gemacht
aber ich ſtieß auf Widerſtand Die nötige finanzielle Rück
a war nicht vorhanden Jetzt am Ende dieſer erfolg
reichſten meiner zwei Spielzeiten liegt die Sache anders
Wir haben materiell gut abgeſchnitten Ueber die finanzielle
Grundlage haben die Zeitungen ja bereits berichtet Aber
v dieſe durchaus ſekundären Erwägungen ſind der
Anſtoß der die Sommerſpielzeit ins Rollen gebracht hat
cndern Gedanken ganz anderer Art Das
Intereſſe der ngehörigen des Stadttheaters iſt es das mir vor allem am Herzen liegt Jch
empfinde es als eine Ungerechtigkeit daß das Orcheſter
perſonal gan ſährig ſpielen darf während die Schauſpiel
und Opernkräfte vier Monate in Ferien geſchickt werden
Der Künſtler hat die Wahl entweder vier Monate wütis
umherzugehen vorausgeſetzt daß er über die nötigen Er
ſparniſſe verfügt oder ſich auf die Suche nach einem

ommer Engagement zu machen beides gefährdet ihn
häufig auch künſtleriſch wie denn immer ſoziale und
künſtleriſche Fragen ineinandergreifen er wird aus der
fruchtbaren nſtleriſchen Arbeit herau ſſen in end

eeinen m
l

1 Beiblatt zu Kr 178 der SaaleFeitung
CdèdTDJ T T Z T 7 7 7 TStadthauptkaſſe dafür zu erhebende Vetrag erſichtlich ſind Durch

die Abnahme des Anerkenntnisſcheines oder der Zahlung gilt
das Eirnverſtändnis mit dem feſtgeſetzten Preiſe als bindend aus
geſprochen

Falls der Ablieferer nicht mit dem Uebernahmepreis einver
ſtanden ſein ſollte hat er dies bei der Ablieſerung ausdrücklich
zu erklären Jn dieſem Falle erhält er an Stelle des Anerkennt
nisſcheines eine Quittung Jn dieſen Fällen iſt der Antrag auf
endgültige Feſtſetzung des Uebernahmepreiſes von dem Be
troffenen unmittelbar an das Reichsſchiedsgericht für Kriegs
wirtſchaft Berlin W 10 Viktoriaſtraße 34 zu richten Um dem
Reichsſchiedsgericht die Preisfeſtſetzung zu ermöglichen hat der
Betroffene ſämtliche Unterlagen über den Wert der Metalle zu
erbringen wenn möglich auch Zeichnungen oder Photographien
beizufügen

Durch die Jnanſpruchnahme des Reichsſchiedsgerichts erleidet
die Ablieferung keinen Aufſchub Wer nachträglich ſich mit dem
Uebernahmepreis einverftanden erklärt erhält gegen Rückgabe
der erteilten Quittung eine Anerkennungsbeſcheinigung

Wer die übereigneten Gegenſtände nicht innerhalb der in der
Enteignungsanordnung vorgeſchriebenen Zeit abliefert macht ſich
ſtrafbar Außerdem erfolgt die zwangsweiſe Abholung der Gegen
ſtände durch die beauftragten Behörden als Veollſtreckungsmaß
regel auf Koſten der Beſitzer Die Koſten der Zwangsvollſtreckung
werden von der zur Auszahlung kommenden Summe gekürzt und
falls dieſe zur Deckung nicht ausreicht im Zwangsverfahren von
dem Betroffenen eingezogen

Bekanntmachung

Die Anzeige der Arbeitgeber über das Ausſcheiden von
Arbeitnehmern die Zuſatzbrotmarken erhalten aus dem Arbeits
verhältnis wird häufig unterlaſſen Mit Rückſicht auf die herab
geſetzte Mehlration können wir daher künftig nur noch ſolchen
ZuſatzbrotmarkenAnträgen ſtattgeben denen gleichzeitig eine Be
ſcheinigung des Arbeitgebers darüber beigefügt iſt ob und ge
gegebenfalls welche Arbeitnehmer in dem betreffenden Betrieba
ausgeſchieden ſind

Vordrucke zu Anzeigen über die Kürzung von Zuſatzbrot
marken ſind in den BrotmarkenAusgabeſtellen erhältlich

Anzeigen über Kürzung von Zuſatzbrotmarken ſowie Anträge
cuf Bewilligung von Zuſatzbrotmarken ſind an den Magiſtrat
Kriegsbrotausſchuß neben den an das Stadternährungsamt ein
zureichenden Anträgen zur Erlangung ſonſtiger Lebensmittel
zulagen für Schwer und Schwerſtarbeiter einzuſenden

Städtiſcher Herings Verkauf
Auf Grund der Bundesratsverordnung vom 25 Sep

tember,4 November 1915 wird der Verkauf der der Stadt
überwieſenen Heringe wie folgt geregelt

Der Verkauf wird am Mittwoch den 18 April 1917 in
der Talamtſchule fortgeſetzt

Zugelaſſen zum Einkauf werden die Jnhaber der Lebens
mittelſcheine mit den Nummern 57 001 70 900 und zwar
von 12 Uhr vormittags die Nummern 57 001 63 000 und
von 6 Uhr nachmittags die Nummern 63 001 760 000 und
alle welche bisher noch keine Heringe erhalten haben

Für jede Perſon eines Haushaltes können zwei etwas
größere Heringe zum Preiſe von 25 Pfennig für zwei Stück
abgegeben werden Man wolle abgezähltes Geld bereit
halten Papier zum Einwickeln iſt mitzubringen Vor
läufig findet keine weitere Verteilung von Heringen ſtatt
deshalb kann ſpätere Nachlieferung nicht erfolgen

Klippfiſch
Von Klippfiſch iſt wieder ein größerer Poſten eingetrof

fen und wird in der Talamtſchule 8 Preiſe von 2,20 Mark
Pfund ohne Vorlegung des Lebensmittelſcheines abge

geben

Sauerkrautverkauf
Auf Grund der Bundesratsverordnung vom 25 Sep

tember/4 November 1915 wird der Verkauf des der Stadt
überwieſenen Sauerkrautes wie folgt geregelt

Der Verkauf beginnt am Mittwoch den 18 April 1917
Für jede Perſon eines Haushaltes kann Pfund verabfolgt
worfen kurzum die Sommerſpielzeit macht dergleichen Fähr
lichkeiten unmöglich Jch verfolge übrigens mit der Sommer

r ein weiteres Ziel ganzjährige Verträge
ür das Künſtlerperſonal Die Sommerſpielzeit

iſt ein Weg dem bisherigen für die Bühnenangehörigen
höchſt ungeſunden wirtſchaftlichen Zuſtande ein Ende zu
machen und dieſes Ziel zu verwirklichen

Direktor Sachſe hielt inne Man merkt es dem warmen
Tone ſeiner Worte an wie ſehr er ſich in die ſozialen Fragen
der Bühnenangehörigen hineinlebt

Und nun zu Jhren Bedenklichkeiten Für mich be
ſtehen keine Die abgelaufene Spielzeit iſt das beſte Pro

oſtikon für meinen Sommerſpielplan Dem Theater
eſucher darf es gar nicht zu Bewußtſein kommen daß er

wegen der Sommertemperatur nicht ins Theater gehen ſoll
Wir ſpielen weiter und es e t für ihn gar kein Grund
das Theater nicht ebenſo zu beſuchen wie er es bisher getan
hat Daß der Sommer den Theaterbeſuch abhält iſt ein
alter Zopf Warum ſind denn die Vergnügungs Etabliſſe
ments beſucht Und weiſen nicht die ernſten Kunſtinſtitute
in Berlin und anderen großen Städten auch im Sommer
einen guten Beſuch auf Nein mit ſolchen Schablonm en und
Vorurteilen rechne ich nicht And wer damit e rt mag
nicht außer laſſen daß bei dem erſchwerten Bier und
ſonſtigem leiblichen Genuſſe der Aufenthalt im Freien ſtark
an Reiz verliert Ueberdies wird die diesjährige Sommer
reiſe aus ähnlichen Gründen vielfach unterbleiben Mir iſt
nicht bange ich werde ſpielen ob ſch durchſpiele wird
vom Beſuche abhängen aber ich zweifle nicht daran daß er
weiter anhält wie bisher

Für den Schluß hatte ich mir die künſtleriſchen
Fragen vorbehalten

Jch entwerfe grundſätzlich kein P ogramm erklärt
Direktor Sachſe S Keine Ausblicke ſondern nach
getaner Arbeit Rückblicke

Jſt es wahr daß die Sommerſpielzeit Zugeſtändniſſean das Publikum nötig macht x
Zopf erklärt Direktar Sachſe kurz Es wird

immer von dem künſtleriſchen Gewiſſen und Rückgrat des
Theaterleiters abhängen ob er Zugeſtändniſſe an das ſeichte
Amüſierbedürfnis gewiſſer Publikumskreiſe macht oder nicht
ch werde derartige Zuge nicht machen Mehrre de nicht r find ein Stadttheater

keine Operettenbühne und ſolange an dieſer Ste tzewird es ſo bleiben Es wird gegen der Win it
ezne weſentliche Aenderung in dar gua

dienastag 37 April 1917

S Der Verkaufspreis beträgt 20 Pfennig für das
u

Die Käufer ſind verpflichtet bei denjenigen Perkänfern
den Sauerkohl einzukaufen bei welchen ſie für den Bezug von
Kolonialwaren in die Kundenliſten eingetragen ſind

Die Abgabe hat unter Eintragung in den Lebensmittel
in in die Rubrik 6 Spalte 10 ſowie unter Abtrennung

er Marke 26 des Warenbezugsſcheines IV zu erfolgen
Die Verkäufer ſind verpflichtet die Abſchnitte zu Hunder

ten gebündelt im Stadt Ernährungsamt Schmeerſtr 1 Tür
aufgang 2 Obergeſchoß binnen 8 Tagen unter Angabe ihres
Reſtbeſtandes einzureichen

Zuwiderhandlungen unterliegen der Beſtrafung nach
S 17 der Verordnung vom 25 Sept /4 Rov 1915

Bekanntmachung
über Höchſtpreiſe für die Fleifſchzulagen zu verbilligten

Preiſen
Vom 16 April 1917 ab werden auf Grund der Verord

nung des Bundesrats vom 5 September 4 November 1915
über die Errichtung von Preisprüfungsſtellen und die Ver
ſorgungsregelung die Preiſe für die auf die ſtädtiſchen
Fleiſchzuſatzmarken der 2 zuſchußberechtigten Gruppe roteda u verabfolgende Fleiſchmenge von 250 Gramm ſein

Kfund Schlachtviehfleiſch wie folgt fortgeſetzt

S 1
Der Preis für ein halbes Pfund darf nicht überſteigen

albes

ür
J Rindfleiſch

Rindfletſ 0,35Rindfleiſch ohne Knochen oder Knochenbeilage 0,50 A

Gehacktes 0,45 AII Schweinefleiſch
a Fleiſch und Fett

Fleiſch 0,20 AGehacktes 0,30 Aett 0,30b verarbeitetes Fleiſch

Kaſſeler Kamm 0,35Kaſſeler Rippen 0,40 ASchinken roh im ganzen 0,60 A
Schinken roh im Ausſchnitt 0,80 Ainken gekocht im W 0,70 ASchinken gekocht im Ausſchnitt 0,90
räucherter Speck 0,60 Aökelfleiſch 0,30 AWurſtwaren uſw

friſche Blut und Leberwurſt 0,30 A
geräucherte Blut und Leberwurſt 0,35 A
friſche Blut u Leberwurſt Ausl Ware 0,60 A
Sülzwurſt Schwartenwurſt 0,30 AMettwurſt 0,50Knackwurſt 0,60 AZungenwurſr 0,60Schlackwurſt Cervelatwurſt 0,80Plockwurſt Auslandsware 1,00
Ausgelaſſenes Fett 0,50III Kalbfleiſch

Kalbleiſch 0 IIV Sammelfleiſch

Hammelfleiſch z 2 0,35 M
Die feſtgeſetzten Preiſe ſind Höchſtpreife im Stnne desGeſetzes betreffend Höchſtpreiſe vom 4 Auguſt 1914 in r

Faſſung der Bekanntmachung vom 17 Dezbr 1914 R G Bl
S 516 in Verbindung mit den Bekanntmachungen vom
21 Januar 1915 und 23 März 1916

Zuwiderhandlungen werden gemäß S 6 des es mit
Gefängnis bis zu einem Jahre oder mit Geldſtrafe bis zu
10 000 Mk beſtraft auch kann neben der Gefängnisſtrafe auf
Verluſt der bürgerlichen Ehrenrechte erkannt und angeordwerden daß die Verurteilung auf Koſten des Schuldigen

öffentlich bekannt zu machen iſt
t ß xr m eeeererreW

ſammenſetzung des Spielplans überhaupt
nicht eintreten Jn den Freilichtſpielen dieich auf der Wege plane ſchaffe ich mir ein Ventil
falls die Sommerhitze zu drückend wird und der Beſuch des
Stadttheaters darunter leidet Jch will den Freilichtſpielen
einen großzügigen Rahmen geben Und ſelbſt wenn ich
leichte Sachen gebe will ich ſie in künſtleriſcher Durch
arbeitung in gefeilten Aufführungen herausbringen S
auch anſpruchsloſeren Bühnenwerken Nivean verleihen

Jn dieſem Zuſammenhange nannte Direktor Leopold
Sachſe einen Bühnenautor und einen Komponiſten Suder
mann und Lortzing womit vielleicht das Niveau im Schau
ſpiel und in der Oper ungefähr angedeutet iſt bis zu welchen
Direktor Sachſe herabzugehen gewillt iſt Beide Autoren
ſind Publikumslieblinge ohne daß ſie zumal anen ge
ſchmackverbildend wirken Auch zykliſtiſche Au rungen

vielleicht ein Hauptmann Zyklus ſind vorgeſehen
Man hat nach der Unterredung mit Direktor Sachſe

den Eindruck daß ſeine helle Zuvperſicht durchaus be
rechtigt iſt Seine Perſönlichkeit in der ſich Tdealismus und
Rüchternheit paaren bürgt für das künſtleriſche und wiri
ſchaftliche Gelingen ſeines Vorhabens und aller jener bedeutenden Flane die vorläufig noch im Dunkel

lummern Sein Ziel iſt mit eigenen Kräften und
itteln unabhängig und frei von leerer Nachahmung und

Senſation Vollwertiges und Künſtleriſches zu bieten Der
Theaterbeſucher ſoll doch etwas mit nach Hauſe nehmen und
ſich deſſen x ſein Mehr denn je vermag jetzt die
Kunſt dem Menſchen zu geben mehr denn je verlangt er
nach ihr und mehr denn je u ſich vor der Lockung
hüten dem Druck kleiner äußerer Umſtände nachgebend zumAmüſement zur leeren Zerſtreuung herabzufinken Ang

echte Kunſt kann ja ſoll Unterhaltung ſein es kommt unt
auf die Reife des Publikums an ob es in der Kunſt oder
in Seichtheiten ſeine Unterhaltung Ablenkung und Er
bauung findet Jn dieſem Sinne volkserziehlich zu wirken
iſt mit eine der höchſten Aufgaben eines er geiſtierantwortlichkeit bewußten n gegen

Möge die Sommerſpielzeit den Ueberg zur Friedensaz bilden denn wie Direktor Sache mit e
ächeln ſagte Jch möchte einmal inhen l u al heater ſpielen e n

Hans Natonek

Die Kriegsanleihezeichunng des Stadttheaters hat auch

in dieſem ein Ergebnis Dieun n r e



Dien neuen Erzeugerprefſe für Obſt
choſtelle für Gemüſe und Obſt hat jetzt die Erzeugerd Se a r Fente ior7 e Sie betragen für

für er
r Erd beeren 1 Wahl 55 Pfg 2 Wahl 30 Pfa Wald

erdbeeren 1 Mk Johannisbeeren weiße und rote 30 Pfa
ze 40 Pfga Stachelbeeren reif und unreif 30 Pfa,
eren 50 ß ren 25 Pfg Preißelbeeren 35 Pfg

faure Kirſchen 20 Pfa ſüße Kirſchen weiche 25 Pfagroße harte 35 Pfa Schattenmorellen 40 Pfa Glaskirſchen 45
Fig Reineclanden große grüne 30 Pfa Pflaumen 25 Pfs
Mirabellen 40 Pfa Zwetſchen Hauspflaumen
r i Muspflaumen Bauernpflaumen Thü2inger Pflaumen Brennzwetſchen 10 Pfa

Für Aepfel 1 Gruppe Edelobſt über mittelgroß und ohne
nennenswerte Fehler 35 Pfg Hierhin gehören Weißer Winter
kalvill Cox Orangen Gravenſteiner Kanada Reinette Aders
leber kalvill Gelber Richard Signe Tilliſch v Zuccalmaglios
Renette Ananas Renette Gelber Bellefleur Schöner v Boskoop Landsberger Renette Goldrenette von Blenheim Coulons
Renette Gruppe 2 20 Pfg Dieſe Gruppe umfaßt alle Aepfel

Bwgurhe nicht unter Gruppe 1 genannt ſind oder infolge ihrer
eſchaffenheit nicht zur Gruppe 1 gehören Die Aepfel müſſen

aber gepflückt gut ſortiert und mittlerer Art und Gute ſein
Grupre 3 8 Pfa Zu dieſer Gruppe gehören Alles Schüttelobſt
Ausſchuß und Falläpfel und Moſtäpfel Verkauft ein Erzeuger
ſein gepflücktes Obſt unſortiert ſo wie es der Baum gegeben hat
aber ohne Fallobſt ſo kann er einen Eigheitspreis verlangen der
jedoch 16 Pfg für das Pfund nicht überſteigen darf Für Bir
nen Gruppe 1 Edelobſt über mittelgroß und ohne nennens
werte Fehler 25 Pfg Dieſe Gruppe bilden Gute Luiſe von
Avranches Köſtliche von Caarneu Birne von Tongre BoscsFlaſchenbirne Dr Jules Guyot Willfams Chriſtbirne Handen
ports Bnutterbirne Gellerts Butterbirne Cladps Lieb
ling Dieleso Butterbirne Vereins DechantkirneGruppe 2 12 Vfennig Dieſe Gruppe umfaßt alle anderen
Sorten Birnen ſoweit ſie nicht unter Gruppe 1 genannt ſind oder
infolge ihrer Beſchaffenheit nicht zur Gruppe 1 gehören Die Bir
wen müſſen gepflückt gut ſortiert und mittlerer Art und Güte
ein Gruppe 3 6 Pfg Hicerber gehören alles Schüttelobſt
usſchuß und Fallbirnen und Moſtbirnen

Lokaler Teil
borläufige GSeſamtergebniſſe der 6 Kriegsanleihe

Reichsbankbezirk Bochum 60 Millionen 52
Reichsbankbezirk Köln 245 Millionen 208
Reichsbankbezirk Görlitz 48 Millionen 41
Dresden Stadt 203 Millionen 176
Reichsbankſtelle Viainz 40 Millionen 35
Reichsbankſtelle Krefeld 30 Millionen 24
Reichsbankſtelle Barmen 50,3 Millionen 36
Kaſſeler Sparkeſſen und Banken 138,7 Millionen 94

a

Auf die 6 Kriegsanleihe ſind bei der ſtädtiſchen Spar
kaſſe bis zum 16 April in 5500 Poſten 11 852 000 Mark ge
zeichnet worden

Bei der Sparkaſſe des Saalkreiſes wurden auf die ſechſte
Kriegsanleihe 5 906 600 Mark gezeichnet Dieſe Summe iſt
noch nicht die endgültige da Zeichnungsſcheine von verſchie
denen Sammelſtellen im Kreiſe noch ausſtehen Das Ergeb
nis der 6 Kriegsanleihe iſt ein außerordentlich günſtiges und
hat die vorangegangene Kriegsanleihe bei welcher nur
4 831 400 Mark gezeichnet wurden um 1 075 200 Mark über
holt

Bei der Bank für Thüringen vormals B M Strupp Aktien
geſellſchaft in Meinigen und deren Riederlaſſungen wurden ohne
Berückſichtigung der zum Umtauſch angemeldeten Stücke von der
6 Kriegsanleihe 38 Millionen Mark bei der 5 Kriegsanleihe
33 Millionen Mark gezeichnet Jnsgeſamt ſind nunmehr bei
dieſem Jnſtitut für ſämtliche Kriegsanleihen 180 Millionen Mark
gezeichnet worden

Der Verband mittlerer Reichs Poſt und Telegraphen Be
amten hat zur 6 Kriegsanleihe 250 000 Mark gezeichnet Damit
haben die von ihm gezeichneten Beträge die Höhe von 1050 000
Mark erreicht

Chriſtentum im Wirtſchaftskriege
Treffliche Worke im treffenden Augenblick ſprach in der öffent

lichen Verſammlung des Landes kirchlichen Ausſchuſſes
für Halle und Umgebung am Sonntag nachmittag im Thalia

abge z Tugend ihrer Bräute überzeugt ſind ſchenken ihm keinenergab ein Barerträgnis von 1300 Mark das bereits
führt iſt Angehörige des Theaters zeichneten 10 000 Mark
dazu kommen noch in Sparkaſſenanteilſcheinen 22 700 Mark
bar eingezahlt ſo daß insgeſamt vom Stadttheater 34 000

Mark auf die 6 Kriegsanleihe gezeichnet wurden im Vor
jahre 20 000 Mark

Cosi fan tutte
So machen s alle

Komiſche Oper von Wolfgang Amadeus Mozart
Eine Einführung zu der am Donnerstag den

Avril bevorſtehenden Erſtaufführung des Werkes imFadttheater

Die komiſche Oper Cosi fan tutte So machen s alle
hat wie kaum ein zweites Werk Mozarts unter den Schwächen
des Textbuches zu leiden So iſt es erklärlich daß dieſe
herrliche Schöpfung des Meiſters nur ſelten an deutſchen
Bühnen auftaucht und ſoweit feſtgeſtellt werden konnte im
Stadttheater Halle überhaupt noch der Erſtaufführung harrt
Leopold Sachſe der die Oper ſzeniſch für die Bühne neu
eingerichtet hat iſt in dieſer Bearbeitung nicht ſo weit ge
gangen wie Scheidemantel der ein völlig neues Libretto
zu der Mozartſchen Muſik er Zket hat er hält ſich vielmehr
durchaus an die von dem berühmten Münchener Dirigenten
Hermann Levi beſorgte Ausgabe und begnügt ſich damit
durch die er Szenenfolge ſtörende Paufen zuvermeiden ſo daß das Werk in 2 Akten ſtatt in 8 Verwant

lungen geſpielt werden kann Bei den Strichen die durch
Sie Länge der Oper unerläßlich waren mußte in erſter Linie
darauf Rückſicht genommen werden eine dramatiſche Steige
rung der Handlung zu erzielen wenn auch dabei wertvolle
Stücke wie z B die zweite Arie Fiordiligi geopfert werden
mußten Beſonderer Wert wurde darauf gelegt das heitere
Element der Oper wirkſam hervorleuchten zu laſſen Vor
allem bei der Durcharbeitung der Secco Rezitative wurde
darauf in jeder Weiſe Rügſicht genommen Für das Or
cheſter iſt ganz kleine Beſetzung gewählt vier erſte Geigen

Die Handlung der in Jtalien ſpielenden Oper iſt kurz
folgende

Die Offiziere Guglielmo und Ferrando find mit den
Schweſtern Fiordiligi und Dorabella vornehmen Damen aus

ra verlobt Jhr rung Don Alfonſo warnt die Lieb
ee ni ſt auf die Treue ihrer nzu en Shiele aber die von e eichlichen

Gene tendent D Stolte Magdeburg über das
Chriſtentum im Wirtſchaftskrieg Redner führte aus

eder Menſch wie er auch ſei iſt abhängig von dem waser h Nichts iſt ſchwerer zu ertragen als gerade ein leerer
Magen ja von allen Kriegslaſten iſt der Hunger wohl die emp
findlichſte Auf dieſe Erwägung hat der Engländer wie wir
wiſſen ſeinen Plan aufgebaut Dadurch daß ſich dieſer Krieg
ovch gegen die Nichtbewaffneten richtet ſind wir alle Mikkämpfer
gewerden und das Vaterland verlangt das Ausharren auf unſerem
Poſten Wir ſtehen in einem Angenhlick des Krieges der für
uns Ausharrende die allecſchwerſte Zeitſpanne beginnen läßt
Cerade dieſe letzten Wochen vor der neuen Ernte die Zeit der
beſchnittenen Brotkarten iſt die in der unſere Gegner bei vns
das erwarten was bei dem größten unter ihnen ſoeben Tatſache
geworden iſt Den Volksaufſtand wegen Mangels an täglichem
Erot Da gilt es nun für uns alle Kräfte zu ſammeln für den
rechten Wirtſchaftskampf Waffen von Eiſen und Stahl helfen
ir dieſem Streite nichts hier müſſen ſeeliſche müſſen Kräfte des
Gemüts einſetzen

Wer zu Anfang des Krieges in der Annahme lebte ein Auf
ruf an die Freiwilligkeit an die gute Geſinnung werde genügen
die Schwierigkeiten der Lebensmitteboerteilung zu beſeitigen
der iſt arg ent äuſcht worden Ohne Zwang geht es gicht Aber
auch der Zwang allein hat nicht erreicht was er erreichen ſollte
Auch das beſte Geſetz kann irgendwie wngangen werden Der
Staat iſt verloren dem nicht eine Mehrheit Gutgewillter beiſteht
die ſich zu einem höheren Geſetze bekennen Und davon wird
die letzte Entſcheidung im Wirtſchaftskampfe abhängen ob es
gelingt, in der Mehrzahl der Volksgenoſſen Kräfte des guten
Willens und Gewiſſens mobil zu machen Hier greift die Kraft
des Chriſtentums in den Wirtſchaftskampf ein Echtes
Thriſtentum war niemals weltfremd und es gibt im Augenblick
keine chriſtlichere Aufgabe als die die Kraft des Gewiſſens
der tätigen Rächſtenliebe und der Selbfſtloſigkeit an unſeren
Blutsbrüdern und ſchweſtern lebendig und wirkſam zu machen
Ja das Chriſtentum iſt viel mehr Religion des Alltags der täg
lichen Praxis als vielen von uns vielleicht lieb iſt Bei allem
was wir tun auch bei Eſſen Trinken Viehfüttern beim Schlachten
bei der Geldanlage im Bankgeſchäft kurz in jeglichem Gewerbe
iſt es dieſer Zeit Befehl chriftlicher Nächſtenliebe daß wir uns

dig fragen wie dienſt du bei dieſem Geſchäft in chriſtlicher
Weiſe der Allgemeinhett

ändert unſere Wirtſchaftslage vorerſt in nichts Auch dieſer Krieg
iſt eine Prüfung die uns Gott ſandte Rehmen wir ſie ſo und
tun wir jetzt die Augen auf daß wir unſere tatſächliche Lage
ernſthaft begreifen lernen Bei nüchterner Betrachtung der Wirk
lichkeit ergibt ſich dann für Vernunft Ehre und Pflicht nur die
eine Erkenntnis weiter zu kämpfen bis zum Ende
Und daraus leitet ſich auch von ſelbſt ab was jetzt für uns Ge
wiſſenspflicht iſt alles daran zu ſetzen daß eine gerechte Ver

teilung der Lebensmittel durchführbar wird daß wir alſo keine
vor unſeren Volksgenoſſen unverantwortlichen Vorteile und Vor

räte erſtreben und den Hamſterern und Wucherern unter uns
die dieſen Wirtſchaftskrieg zum Bürgerkrieg machen Einhalt tun
und das Gewiſſen ſchärfen Es gilt jetzt nicht viel zu fragen
warum ſondern zu tragen was der Tag bringt nicht anzu
klagen weder Mitmenſchen noch Obrigkeit ſondern nach der
eigenen Pflicht zu fragen und zu ertragen nicht über Not und
Hunger zu klagen und anderer Leute Klagen zu bekräftigen ſondern
Mut zu haben und Mut zu wecken

Wer ſich vor Augen hält daß Gott ſelbſt es iſt der uns auf
dieſen ſchweren Weg der Entbehrungen führt daß es unſer Be
fehl von Gott iſt unter allerlei Müben und Mängeln durchzu
halten über den kommt es dann ſchließlich wie eine große Ruhe
in all den täglichen Sorgen dieſes Wirtſchaftskampfes Der

findet Halt und Fühlung und in dern ſchmilzt ſich das eiſerne
Mus zum ſtählernen Jch will um Dieſer Wille zur

Manneszucht ohne den keinerlei Krieg denkbar iſt ſei iedes auf
rechten Chriſten Streben in dieſer Zeit Zu alle dem gehört ein
gutes und unerſchrockenes Herz Das uns von Gott täglich zu
erbitten ſei unſer Gebet in dieſem Kampfe Wir wollen dabei
den Glauben hoch halten an den lebendigen Gott Der Gott
unſerer Väter deſſen Walten uns jedes Blatt deutſcher Geſchichte
lehrt iſt nicht tot ſondern lebt und wenn er nas auch an den
Rand des Abgrundes führt ſo läßt er uns doch nicht higabſtürzen
Er ruft uns zu durch ſein Wort Wer iſt der euch ſchaden könnte
ſo ihr dem Guten nachkommt

Die zu Herzen und Gewiſſen gehenden mit eindringlicher
Beredſamkeit vorgetragenen Worte fanden freudigſte Zuſtim
mung der trotz des lockenden Frühlingswetters recht gut beſuchten
Verſammlungg Danach ſprach Paſtor Klemann Osmünde
Sein Vortrag berührte die Frage dieſer Tage Beſſeres Ver
ſtändnis zwiſchen Stadt und Land Redner legte in

Glauben und ſo kommt eine Wette zuſtande auf Grund
deren ſich Don Alfonſo verpflichtet den Beweis zu bringen
daß Fiordiligi und Dorabella ihre Herzliebſten in kürzeſter
Zeit vergeſſen werden denn So machen s alle Auf die
Anweiſung Alfonſos verlaſſen die Offiziere ihre Bräute an
geblich weil ſie vom Könige einberufen worden ſind Ver
kleidet und mit falſchen Bärten laſſen ſie ſich dann bei den
troſtlos zurückgebliebenen Damen wieder melden und ver
ſuchen in dieſer anderen Geſtalt ihr Herz zu gewinnen Don
Alfonſo leitet das ganze Spiel und verſichert ſich der Bei
hilfe Deſpinas des liſtigen und luſtigen Kammermädchens
der beiden Damen Kein Mittel der Verführung bleibt

h ſchließlich vergiften ſich ſogar die beiden ver
kleideten Liebhaber zum Scheine um durch Mitleid das Herz
der unerſchütterlich tugendhaften Schönen zu erweichen
Deſpina erſcheint als Arzt verkleidet und erweckt die unterder Wirkung des Giftes Jheinbar ſchon Erſtarrten in ſchar
latanhafter Weiſe zu neuem Leben Nach langem Sträuben
unterliegen Fiordiligi und Dorabella den Verführungs
künſten Alfonſos Weisheit behält recht auch ſie machen
es wie alle Ja es kommt ſo weit daß ſie ſich ſofort mit
den neuen Liebhabern vermählen wollen Deſpina die ſich
inzwiſchen von neuem verkleidet hat wirkt bei der Unter
zeichnung der Eheverträge als Notar Nachdem die tolle
Komödie dieſen Gipfel erreicht hat hört man plötzlich dasHerannahen von Truppen und Alfonſo teilt ſche nbar in
tiefſter Seele erſchreckt mit daß die ehemaligen Verlobten
unerwartet zurückkehrten Fiordiligi und Dorabella ver
ſtecken in ihrer Todesangſt Ferrando und Guglielmo in einer
Laube dort werfen die beiden Offiziere ihre Verkleidung
ab und erſcheinen nun in ihrer wirklichen Geſtalt um freude
ſtrahlend ihre geliebten Bräute zu begrüßen Natürlich
entdecken ſie ſofort daß alle Vorbereitungen zu einer Hoch
zeit getroffen worden ſind finden die unterzeichneten Ehe
verträge und als die Verwirrung und Beſchämung der

beiden Damen auf das höchſte geſtiegen ſind erlöſen ſie ſie
endlich indem ſie ihnen eröffnen da e ſelbſt verkleidet
die Rollen der anderen neuen Liebhaber ges haben
Alle verſöhnen ſich Don Alfonſo iſt der Sieger in ſeiner
Wette geblieben

Aus dieſer Den Jnhaltsangabe bereits dürfte es klar
erfichtlich ſein daß das Werk unbedingt als ein toller
Schwank geſpielt werden denn die zweimalige Ver

r t rechtfertigen wenn der Buffocharakter der ganzen
S Kammerzofe als Arzt und Notar läßt ſich über

icht beſonders betont werden würde

r en über den Krieogzu men darber nach Schuldigen zu fu oder zu fragen
wie kann er mhHaglichſt bald beendet werden Auch der ede

wohldurchdachten ſachverſtändigen und fehr beherzigenswerten
Ausführungen dar welch ein Unſegen für dieſe Kriegszeit und
für alle Zeit die vielfach vorhandene G zwiſchen Stadt und
Land ſei Beide Teile müſſen ſich von em Herzen bemühen
den Zwieſpalt der Anſchauungen und der gegenſeitigen Wert
ſchätzung durch ein gerechtes Urteil der beiderſeitigen unterſchied
lichen Daſeinsbedingungen und Anſchauungen guszugleichen Es
gehört zu den dringendſten Forderungen dieſer Tage daß Städter
und Bauern wieder wie Brüder in eines Vaters Hauſe beiſammen
wohnen und Stadtleute und Landleute einander wie Landslente
verſtehen Stadiſurrintendent D Wächtler hatte das Er
öffnungswort geſprochen Geheimrat D Lütgert ſchloß die Ver
ſammlung mit einer ausgezeichneten kurzen Anſprache Wir
wollen nicht allein auf die Schatten der Zeit ſehen ſondern auch
daran denken was Großes das deutſche Volk in dieſer Zeit offen
bart hat Es muß einen mit tiefem Dagk erfüllen wenn man
fieht was auch daheim täglich geleiſtet wird was vor allem die
Frauen ertragen Das Murren hört man die große Geduld
nicht Das große Leid bleibt in der Stille nur das kleine
macht Lärm der uns ſo leicht unluſtig und mißmutig ſtimmt
Stets daran denken was draußen im Felde an Entbehrungen
überwältigt wird das hilft am eheſten die Not und die Nöte
daheim tragen

varbandstag der evangeliſch nationalen Arbefter
vereine

Am Sonntag hielt der Mitteldeutſche Verband evangeliſch
nationaler Arbeiter und Arbeiterinnenvereine im St Nikolaus
eine außerordentliche Sitzung ab die durch verſchiedene Beſchluß
faſſungen von zeitgemäßer Bedeutung alle Beachtung der Oeffent
lichkeit beanſpruchen darf Der Vorſitzende des Verbandes
Superintendent Büchting Eilenburg berichtette eingangs über den
Geſchäftsgang und den Ausbau der Organiſation im Arbeits
jahre 1916

Der Verein Wernigerode iſt dem Verbande wieder beige
treten auch die Vereine der Altmark haben ſich dem Verbande
angeſchloſſen in Stendal wurde gleichzeitig ein neues Sekre
tariat eröffnet Die wachſenden Arbeiten machten es notwendig
eine Hauptgeſchäftsſtelle in Eilenburg u errichten in der ſeit
dem die Fäden der Organiſation zuſammenlaufen und mit deren
Lertung der Geſchäftoführer Sauer betraut iſt Von hier aus
werden nunmekr ſtmtkiche Geſchäfte erledigt die zu den Ob
legenheiten eines Arbeiterſekretariats zählen ſie bildet Rechts
ſchutz und Auskunftsſtekle verwaltet die Haupt kaſſe gibt die
Verbandszeitung heraus uſw Der Geſchäftsführer gehört neuer
dings auch den beiden Ausſchüſſen gem S 7 und 9 des Vater
ländiſchen Hilfsdienſtes als ſtändiger Vertreter und Arbeitnehmer
beim Bez Komm Torgau an Die Mitgliederzahl betrug zu
Anfang 1917 6736 von denen 1107 im Heeresdienſt ſtehen 80
Mitglieder waren bis dahin bereits gefallen i J 1916 allein 34
Die Verbandsarbeit iſt durch den Krieg wohl erſchwert worden
hat aber erſprißlichen Fortgang genommen

Nach Vortrag des Vorſitzenden und des Geoſchäftsführers
Sauer nahm die Verſammlung zwei Entſchließungen an Die

r in Sachen der Lebensmittelverſorgung hat folgenden Wort
aut

Jn dem uns aufgezwungenen Kampf um Daſein und
Ehre des deutſchen Vaterlandes hat ſich die Arbeiterſchaft als
gleichwertgen Beſtandteil und als treuer und feſter Rückhalt
unſeres Volkes in der militäriſchen und wirtſchaftlichen Kriegs
führung erwieſen Sie hat ſich gleich allen übrigen Volks
ſtänden bereit gezeigt zu allen Opfern welche die Durch
führung eines ſiegreichen Krieges von uns verlangt

Schwer aber laſten auf dieſen Millionen deutſcher Volks
genoſſen die Mängel die in der wirtſchaftlichen Kriegsführung
hervortreten insbeſondere in der offenſichtlichen Lebensmittel
knappheit Wir erwarten daß die neue Beſtandaufnahme gerecht
ohne Anſehen der Perſon und des Standes durchgeführt wird und
fordern daß jede weitere Verwendung von Nährmitteln zu
Genußmitteln unbedingt ſofort verboten wird Die Mitglieder
des Mitteldeutſchen Verbandes evang natl Arbeiter und Ar
beiterinenvereine legen am heutigen Verbandstage das er
neute Verſprechen ab auch ferner in dieſer entſcheidenden Zeit
treu zu Kaiſer und Reich zu ſtehen und durchzuhalten in der
Erkenntnis daß ein Friede um jeden Preis uns um alle Siege
und Opfer bringen und furchtbares und dauerndes Elend für
unſer ganzes Volk in Sonderheit für den Arbeiterſtand herbei
führen würde

Ebenſo bemerkenswert erſcheint eine zweite Entſchließung
die ſich gegen die geplante Aufhebung des Jeſuiten Ausnahme
geſetzes richtet die ja gerade die evangeliſche Arbeiterſchaft vor
unabſehbare Weiterungen ſtellen würde

Die Reſolution lautet folgendermaßen
Nach unwiderſprochenen Zeitungsmeldungen beabſichtigt

die Reichsregierung trotz des Burgfriedens dem Jeſuitenorden
die ungehemmte Tätigkeit im deutſchen Reiche wieder zu ge
ſtatlen Der Mitteldeutſche Verband evangl natl Arbeiter
und Arbeiterinnenvereine erhebt auf dem heutigen Verbands
tage gegen die Rückkehr dieſes unduldſamen und friedens
ſtörenden Kampfordens den entſchiedenſten Widerſpruch

Wir freuen uns über das in den Krieg herbeigeführte gute
Einvernehmen zwiſchen evangeliſchen und katholiſchen Glaubens
brüdern an der Front und in der Heimat wie ſolche in der
chriſtlich nationalen Arbeiter und Angeſtelltenbewegung bis
her ſtets vorhanden geweſen iſt Dieſe gegenſeitige Wert
ſchätzung und Duldſamkeit eine der ſchönſten Früüchte dieſes

ltkrieges ſoll nicht wieder durch ungehemmte Betätigung
des jeſuitiſchen Geiſtes zerſtört werden

Wir richten daber an den hohen Bundesrat die ergebene
Bitte der Aufhebung des Jefuitengeſetzes die
Zuſtimmung zu verſogen

Die Vorſtandswahl ergab folgende Zuſammenſtellung Vor
ſitzender Sup D Büchting Eilenburg ſtellv Vorſitzender Werk
zeugmeiſter Kübhne Halle Schatzmeiſter Küſter Käſten Eilenburg
Sekretär Gattermann Wernigerode Neuwahl Arbeiter Eggert
Jena desgl dazu die Gauvorſitzenden Butſcher Erfurt Bamm
ler Salzwedel Krauſe Merſeburg Zehl Deſſau Uhl Gera
Riehm Aſchersleben

Apollo Theater
Die oberbayeriſchen Gäſte unter der Direktion Mizzi Meths

und G Frank Zeitlers ſind offenbar nicht zufriedeg das etwas
abgeſtandene Revpertoire bayeriſcher Dialekt Stücke neu aufzu
wärmen ſie greifen gerne nach dem weniger Bekannten und Neuen
und tun wohl daran Am vergangenen Sonnabend haben ſie uns
zum erſtenmal den Dorfpfarrer von Maximilian
Schmidt und die Brautſchau von Ludwig Thoma beſchert
Der Dorfpfarrer iſt ja nun nicht neu aber er hat den Vorzug
weniger abgeſpielt zu ſein obwohl er den vielen bekannteren
Bauernkomödien kaum an Heiterkeit und Bühnenwirkſamkett nach
ſteht ja vor den meiſten das voraushat daß er gemütvoller iſt
Aber müat nicht bloß müatlikeit iſt ja die Stärke Maxi
milian Schinidts des Bauernerzählers arum wird er leicht
ein biß lyriſch was der dramatiſchen Straffheit da und dort
etwas ſchadet aber er unterhält trotzdem gut Und das iſt ja die
Hauptſache Die Rolle des Vouernpfarrers lag in den Händen
Hugo Schwars der dafür Gemüt und Humor aufbrachte und
die gefährliche Klivpe triefender Salbung glücklich vermied
Recht gut ſpielten Mizzi Meth Joſef Kaiſer Toni Gebert
Frang Gritl und Thereſe Renner Anni Schwarz und
Sylveſter Cramer

Maxim lian Schmidt r Bayern gemütlich und ge
mütvoll ſchildert ohne Schroffheit und Schärfe alles einkleidend
in einem milden Schleier verſöhnlichen Humors ſo peckt Ludwig

Thoma mit derberen Fäu zu mit ſchärferen Augen hin
ift kritiſcher herber verbiſſenſpöttiſch Maximilian Schmidt und
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erdwig Tdoma zwei SchtldererTypen des Bauerntums dort
Femütlichkeit hier Realigmus dort Humor hier Spott Thomas
neuer Einakter VBrautſchau iſt aber auch bedeutend ſtraffer
pamati voll ger volksſchildernder typiſierender

Striche wurzelechter draſtiſcher Redensarten deren Schlag
traft allerdings nur dem Dial auten offenbar wird Hugo
Schwarz Sedlbauer war eine glänzende echt Thomaſche Bauern
tyve die am Ofen ſaß wie eine knurrige Bulldogge Vorzüglich
war auch Thereſe Renner als ſein Weib Erwähnt ſeien ferner
I Febert Sylveſter Cramer Mizzi Meth und Franz
ör

Jn der geſchloſſenen Stadtverordnetenſitzung wurde eine
Schenkung eines per der ungenannt bleiben will mitDank angenommen Der freundliche Wohltäter hat der Stadt

für die Kriegshilfe 20 000 Mark geſtiftet

Provinziallandtag in Merſeburg Der Provinzialland
tog der Provinz Sachſen iſt zum 14 Mai d J nach Merſe
burg berufen worden Als Beratungsgegenſtände ſind in
Ausſicht genommen 1 eine Porlage des Provingzialausſchuſ
ſes über die Elektrizitätsverforgung der Provinz Sachſen
2 eine Vorlage betreffend eine Abänderung der Satzung der
Sächſiſchen Provinzialbank 3 eine Vorlage betrefſend Un
terſtützung von elektriſchen Ueberland Straßenbahnen 4 eine
Vorlage betreffend Gewährung von Darlehen an private Er
iehungsanſtalten

Die Siedlungsgeſellſchaft Sachfenland in Halle die durch
hre großzügige ſchöpferiſche Koloniſationstätigkeit in der
Provinz en bekannt iſt und hier bereits 500 Einfami
lienhäuſer fertig ſtellte und weitere 4000 Siedlungsſtellen
rorbereitet hat ſoeben ein neues Stück Kriegsarbeit in An

t genommen Das bei Worbis gelegene 1150 Morgen
zroße Gut Neumühle früher dem Oekonomierat Biermann
88 iſt in der Zwangsverſteigerung von der Siedlungs
eſellſchaft Sachſenland erworben worden An Hypothekenind 0 000 rk ausgefalle Auf dieſem Gute wen

n

n

Friegsbeſchädijgte angeſiedelt werdenCetl dec m Verraufe an die angronzenden
andhungrigen n beſtimmt

Perſonalveränderungen im BPezirke des Königlichen Ober
zergamts Halle Dein Bergrevierbeanten für Weſt Kottbus
Zerameiſter Liebenam zurzeit mit der Verwaltung des Berg
teviers Zeitz beauftragt wurde der Charakter als Bergrat mit
dem perſönlichen Range der Räte vierter Klaſſe verliehen Zu
Berginſpektoren wurden ernannt die Bergaſſeſſoren Thiel beim
Oberbergamte Baeumler beim Salzamte Schönebeck und
Kneuſe im Bergrevier Eisleben Den Heldentod im Kriege
jand der Bergaſſeſſor Rem y Der Kaſſenrendant beim Salzamte
in Dürrenberg Rechnungsrat Weidler trat in den Ruheſtand
Der Oberſteiger Poſchmann beim Salzamte in Schönebeck iſt
zeſtorben Verſetzt wurden der Oberſteiger Eg gert vom Salz
amte in Artern an das Königliche Salzwerk zu Staßfurt und
don letzterem Werke unter Ernennung zum Oberſteiger der Fahr
a Miehe an das Königliche Braunkohlenbergwerk bei
öderburg Der Berghaubefliſſche Schlauch wurde zum Berg
referendar ernannt Das Verdienſtkreuz für Kriegshilfe wurde
rerliehen dem Salinendirektor Geheimen Bergrat Fürer in
Schönebeck dem Bergrevierbeamten Geh Bergrat Richter in
Nordhauſen dem Berginſpektor Horn bei der Königlichen Berg
inſpektion in Staßfurt dem Oberſteiger Damm daſelbſt und dem
Maſchinenſteiger Sehnert daſelbſt

Bund zur Erhaltung und Mehrung der deutſchen Volkskraft
Auf der Geſchäftsſtelle des Bundes ſind Sonnenblumen
kerne unentgeltlich zu haben Ferner die folgenden
Schriften 1 Merkblatt über das Keimlingsverfahren bei Saat
tartoffeln 2 Merkblatt über Die Düngung im Kleingarten
Beſonders wertvoll iſt der ebenfalls beziehbare Gartenplan in
welchem genau angegeben iſt wann jede Gemüſeart auszuſäen
ſt Auch diefer Plan wird unentgeltlich abgegeben
Paulausgemeinde Der angekündigte Unterhaltungsabend

ßindet ſchon heute ſtatt
Jn der St Georgengemeinde findet am Mittwoch den 18

Upril abends 8 Uhr Kriegsbetſtunde mit anſchließender Abend
mahlsfeier in der St Georgskapelle ſtatt die von Herrn Paſtor
Hellmann gehalten wird

Die Ahrmacher Zwangsinnung hielt kürzlich im Ratskeller
hre Verſammlung ab die Herr Obermeiſter Uhlig keitete Es
vurden 5 Ausgelernte zu Gehilfen losgeſprochen Friedrich
Kichter und Ewald Werner erhielten eine Prämie Der Kaſſen
ührer Herr Adolf Koch berichtete über die Kaſſenverhältneſſe
Hanach beträgt die Geſanteinnahme 1004,81 und die Ausgabe
509,40 Mark Mitgeteilt wurde hierbei noch daß der Obermeiſter
auf die ihm zuſtehende jährliche Entſchädigung auch im ver
floſſenen Geſchäftsjahre zugunſten von Liebesgaben für vie im
Feld ſtehenden Kollegen verzichtet habe Der Haushaltsplan
für 1917 wurde mit 900 Mark in Einnahme und Ausgabe feſt
geſetzt Herr Sekretär Fichte hielt einen Vortrag über die Wich
tigkeit der Uebernahme von Heeresarbeiten in bezug auf die
Zivildienſteflicht Der Hauptzweck der von der Boratungsſtelle
in Leipzig getreffenen Maßnahmen ſei dem ſelbſtändigen Uhr
macher Goldſchmiede und Graveurhandwerk Heeresarbeiten zu
zuführen damit ſie von der Zivnldienſtpflicht nicht vetroffen
bezto nicht über kurz oder lang aus ihrem Ecſchäft herausgeriſſen
werden Leider ſeien die in Frage kommenden Kreiſe von der
Notwendigkeit der gevlanten Maßnahmen noch nicht durchdrungen
Jn der ſich anſchließenden Ausſprache an welcher ſich auch der
ſandwerkskammerſyndikus Herr Voigt beteiligte wurde die Not
wendigkeit der Uebernahme von Heeres arbeiten allſeitig aner
kannt und einſtimmig beſchloſſen zu dieſem Zwecke eine Ge
noſſenſchaft zu gründen JTn den Kriegsausſchuß der die
erforderlichen Vorarbeiten für die zu gründende Werkgenoſſenſchaft
führen ſoll wurden folgende Herren gewählt Bohmeyer Vor
ſttzender Steiger ſtellvertr Vorſitzender Heckel Schriftführer
Uhlig Dunker Heine Grymbke Adolf Koch Fleiſchhauer und
Mennicke

Jäher Tod Jn einem Straßenbahnwagen verſtarb plötzlich
ein hier wohnhafter Eiſenbahnaſſiſtent Die Leiche wurde na
dem Gertraudenfriedhof überführt

Leichenlandung Am Gimritzer Wehr wurde geſtern eine
etwa 40 bis 42 Jahre alte weibliche Leiche aus der Saale ge
jogen Die Tote war bekleidet mit ſchwarzem Rock beſetzt mit
wei großen Hornknöpfen ſchwarz und weißgeſtreiftem undweißem Unterrock weißen Beinkleidern gez H weißleinenem

Hemd Korſett ſchwarz und grüngeſtreifter halbwollener Bluſe
mit zwei Reihen Glasknöpfen ſchwarzer wollener Strickweſte
ſchwarzen wollenen Strümpfen mit braunen Gummiſtrumpf
bändern und ſchwarzen neuen Lederhalbſchuhen An der rechten
Hand der Leiche befand ſich ein goldener Trauring gez P B
30 12 on a 96 St r e r ein r Siegelring mit dunkelrotem n e wurde na m Gertraudenriedhof gebracht 6

Theater Konzerte und Vorträge
Die Leitung des Stadttheaters bittet zu beachten daß heute

Hienstag den 17 die 6 Wiederholung der Strauhſchen Oper
Ariadne auf NRaxos ſtattfindet Am Mittwoch den 18 wer

cen Die Troerinnen von Franz Werfel mit Anna Feldhammer
rom Leſſing Theater in Berlin als Hekuba gegeben Am
Donnerstag den 19 iſt die Er ührnng von Mozartsen c l

Jm Walhallatheater r
gezeichnet und an die hieſige Sparkaſſe abgeliefert worden Ein
großes Verdienſt hat ſich dabei Direktor Blatzheim mit dem
erfolgreichen Luſtſpiel Herzlich Willkommen erworben da
dieſes Stück allabendlich das Theater füllte und dabei Gelegen
heit gegeben war das Publikum zur Zeichnung der Kriegs
anleihe heranzuziehen Herzlich Willkommen wird Mittwoch
obend zum unbedingt letztenmal gegeben Donnerstag bringt
Blatzheim mit beſter Beſetzung den luſtigen Schwank Der
brave Hannibal Karten für die Erſtaufführung ſind be
reits ab heute zu haben

Germaniſche Heldendichtungen Es ſei nochmals auf den am
Mittwoch abends 9 Uhr in der Aula der Un verſität ſtattfin
denden öffentlichen Vortragsabend hingewieſen ag dem Herr
Leopold Sachſe der Leiter unſeres Stadttheaters uns in das
Seldentum der germaniſchen Vorzert einführen wird Näheres
ſiehe Anzeige

Schwurgericht

Halle 16 April
Die diesjährige zweite wurgerichtsperiode wird ſich

vorausſichtlich mit vier Straffällen zu befaſſen haben Als
Geſchworene ſind ausgeloſt die Herren Baufeld Schottmann
Döll Mehnert Elsner Schöne Haſe r Pfautzſch
Dölls Vecker Rabe Fohl Kahle Junghans Heller Berger
Feſter Heiſe Schaf und Ketzel

Der falſche FremdenLegionär
Aus der Unterſuchungshaft vorgeführt wird der 3Rähr

Arbeiter Lömann aus Langenbogen der ſich wegen
Fälſchung einer öffentlichen Urkunde und Rückfallbetrugs
verantworten ſoll Er hat eine eigenartige Vergangenheit
hinter ſich z Magdeburg beſuchte er bis zum 10 Jahre
die Volksſchule um den Reſt der Schulzeit dann in einer
Dorfſchule zu verbringen Von hier aus kommt er in die
Lehre Er ſoll Former werden und beendet ſeine Lehrzeit
Da er krank iſt er leidet an Krampfanfällen kann er
ſeinen Beruf dann nicht weiter ausführen und wird Arbeiter

um Militär oingegzogen wird er nach 9 Wochen als voll
men unbrauchbar oentlaſſen da er hyſteriſch iſt Seine
tter iſt ſtreng katholiſch und hat einen Paſtor in der

Verwandtſchaft der ſich nunmehr des Angeklagten annimmt
und dafür ſorgt daß er auf eine Miſſionarſchule in Holland
kommt Hier verbleibt er 26 Jahre und lernt fremde
Sprachen und Mathematik Er ſcheint in Griechiſch Latein
und r r ziemlich weit gekommen zu ſein will jedoch
nicht imſtande geweſen fein die anſtrengende geiſtige Arbeit
zu bewälrigen Weil er erkrankte wird er entlaſſen und
kommt mittellos nach Deutſchland zurück Jetzt will er
Lehrer werden doch dazu reichen ſeine Kräfte nicht aus
Vollkommen mittellos kommt er nach Deſſau wo er ſich als
Sprachlehrer niederläßt und Nachhilfeſtunden gibt Jhm
kommt es weniger auf das Stundengeben als auf Erlangung
ron größeren Geldbeträgen an Er ſchwindelt den Leuten
vor daß er eigentlich ein Graf von Dirkheim ſei der
aus Urſachen als Dr phil Lömann auftreten
müſſe Er gewann dadurch einen höheren Kredit und be
trog in 9 Fällen Leute um nicht unerhebliche Beträge Jn
Magdeburg trat er auch als Lehrer auf er gab einem
Knaben Nachhilfeſtunden im Latein Dem Vater und dem
Schüler zeigte er eine fälſchlich angefertigte Geburtsurkunde
die auf den Namen des Freiherrn von Werting lautete als
den er ſich auch ausgab Er ſei durch eigene Verhältniſſe
dazu gezwungen ſich Lömann zu nennen werde jedoch bald
in den Beſitz eines Vermögens gelangen und dann bei Hofe
großen Einfluß erhalten Dem Vater verſprach er dann ihm
eine gute Stellung zu verſchaffen Da er eine wichtige Erb
ſchaftsreiſe machen müſſe borgte er ſich von dem Vater des
Schülers 100 Mark die er er willig erhielt Er wurde
wegen Betrugs und Urkundenfälſchung dann zu längeren
Geſängnisſtrafen verurteilt Danach tat er längere Zeit
wichts Straffälliges mehr Er heiratete und zog nach Langen
bogen wo er einen Reiſenden Lüttke kennen lernte der ihm
erzählte daß er in der Fremdenlegion geweſen wäre Das
brachte Lömann der in Paris geweſen war auf den Ge
danken ſich auch als Fremdenlegionär auszugeben und Vor
träge über die Legion zu halten Die Großmannsſucht
ſcheint ihn mit auf dieſen Gedanken gebracht zu haben Jch
wollte etwas im Dorfe und in der Nachbarſchaft gelten
Jch wollte wieder einmal etwas vorſtellen ſagte der An
geklagte zur Entſchuldigung Er ließ jetzt pomphafte An
kündigungen drucken in der die Einwohner zu einem Vor
trage über Der Schrecken der Fremdenlegion eingeladen
wurden Jn der Ecke war dann noch vermerkt wann die
Kaſſenöffnung ſtattfände Bis dahin wäre die Sache noch
nicht ſchlimm geweſen aber der Angeklagte atte noch eine
Urkunde an die angeblich vom Generalkonſul in Oran her
S Der Ueberweiſungsbefehl ſtellte feſt daß der An
geklagte der Fremdenlegion entronnen ſei und einem
deutſchen Schiffe übergeben werde Durch dieſen Schein
machte er die Leute glauben daß er tatſächlich in Oran
r als Legionär geweſen ſei Seine erſte Verſamm
lung war ſehr ſchwach beſucht und er nahm 4 Mark ein Eine
in Teutſchenthal abgehaltene Verſammlung brachte ein wenig
mehr ein Angeblich wollte er die Jugend vor den Gefahren
der Legion warnen

Der Angeklagte gibt heute zu den Schein gefälſcht zu
haben Er fällt bei den Ausführungen des Staatsanwalts
zur t c in Krämpfe Die Geſchworenen billigen
dem Anget gten mildernde Umſtände zu und erkennen im
übrigen auf Schuldig

Der Staatsanwalt beantragt daraufhin eine Gefängnis
l von einem Jahre e Monaten Gefängnis Das

Gericht erkennt auf ein Jahr Gefängnis und fünf
Jahre Ehrverluſt Ein Monat der Unterſuchungshaft wird in Anrechnung gebracht

Provinzial Nachrichten
S Burg 16 April Mogeleien bei Hausſchlach

tungen Jm Kreiſe Jerichow hat ſ nach einer Bekannt
machung des dortigen Landrats von Pieſchel bei den Rachprü
furgen von Schlachtanträgen ergeben daß die Hausſchlachtungen
zu zahlreichen Mogeleien benutzt werden Die Antragſteller
haben das Gewicht des Shlachttieres großenteils um die Hälfte
zu niedrig und die Zahl der zu verſorgenden Perſonen zu
boch angegeben Auch wurde vielfach nachdem man die
Schlachtgenehmigung erhalten hatte das Schlachten viele Wochen
kingusgeſchoben um die Tiere ſchwerer machen zu können Der
Landrat droht mit ſtrenger Beſtrafung und hat u a verfügt daß
Schlachtſcheine nur 14 Tage Gültigkeit behalten ferner daß
S ne bei denen das Gewicht falſch angegeben ſſt r be
ſchlagnahmnt und enteignet werden Schweine unter Kilo
werden zu Hausſchlachtungen nicht mehr zugelaſſen

Jena 17 April Geheimer Juſtizrat Zeiß
Einer der bekannteſten thüringer Juriſten langiähriger Rechts
anwalt beim Gemeinſchaftlichen ri
Geh Juſtizrat Dr Hermann Zeiß i am abend im Le

ur 6 Kriegsanleihe 16 655 Mark ſ bensfahr geſtorben s Vo desrſitender Nattonalltderalen
Reichsvereins ſtand er jahrzehntelang an führender Stelle der

nationalliberalen Partei dnetenSeiligenſtadt 16 April Die Stadtverordnetenbeſchloſſen daß die Stadt Heiligenſtadt 200 000 Mark zur ſechſten
Kriegsanleihe zeichnet Ferner wurde der Magiſtrat erſucht

ritte zu tun daß dem hier herrſchenden Kleingeldmangel abe en wird Vorgeſchlagen wurde Gutſcheine über 10 25 und

Das Sch dwerk un16 April a s uſterhandwerk underr Hausfrauenverein Es dürfte
nicht vielen bekannt ſein daß ſeit drei Monaten die Vorſitzende
des Eiſenacher Hausfrauenvereins Fr v d Groeben mit einigen
Helferinnen und einer Lehrerin Städte und Ortſchaften des 3
Verwaltunsbezirks bereiſt um dort die Frauen in die Gebeim
niſſe des Schuſterhandwerks einzuweihen Die Tagesroſt
chteibt dazu Es iſt bekannt geworden daß ſchon Creuzburg
erſtungen Berka Unterſuhl Markfuhl Frauenſee Neuſtädt

Wenigen und Großenlupnitz und noch andere mehr begeiſtertſingen und ſagen von fleißigen fröhlichen Schuh Rachmittagen
und Abenden Und die Landfrauen hämmern klopfen ſtanzen
und fragen ohne Unterlaß und famoſe Schuhe in ver chiedenen
Formen entſtehen in den Händen die wiſſen was Arbeiten
heißtl Mit Stolz erzählen die Frauen daß ſie eft in kurzer
Zeit 8 Paar uhe fertiggebracht hätten vers

Eifenach 16 April Die Verpflegung der Sommergang Ser thüringiſche Hotelierverband beſchloß eine Ent

ießung an alle thüringiſchen Miniſterien zu richten in der es
eißt Der ihüringiſche Hotelierverband richtet an die Staats

miniſterien die Bitte bei der Beratung über die Mittel zur
Verſorgung der Kurgäſte mit aller Entſchiedenheit für eine
Sonderzuweiſung von Lebenswitteln einzutreten Bei der volks
wirtſchaftlichen Bedeutung des Fremdenverkehrs für das Wirt
ſchaftsleben Thüringens hoffen wir daß Vorkehrungen getroffen
werden die es geſtatten unſere Betriebe wenn auch in mäsigen
Grenzen aufrecht zu erhalten

Großengottern Kreis Langenſalza 16 April Eine
ſcheußliche L Grabdenkmälern iſtauf dem hieſigen St Martini Kirchhof feſtgeſtellt worden Jn der
unmittelbaren Nähe der ad man etwa z
eine umgsworfen r e in kleinere e zermert der u r geöffnetwerden Die Kirchtüre ſcheint ebenfa egenſtand des Ver
ſuchs geweſen zu ſein einzudriggen um auch hier ein Zorſtörungs
werk zu beginnen Das Langenſalzaer Tageblatt ſtellt feſt dal
irgendwelche Elemente in ſinnloſer Wut ſich gerade an altehr
würdigen dem Heimatfreunde oft beſonders wertvollen Denk
rmälern vergriffen haben

Leipzig 16 April Um die Vierhundert Jahres
feier der Reformation in Leipzig würdig durchzu
führen hat ſich ein Ausſchuß gebild t der u a von Mitte Au
guſt bis Ende November eine Ausſtellung Luther und ſeine
Zeit veranſtalten will Die Ausſtellung ſoll auf wiſſenſchaftlicher
Grundlage ein volkstümliches Bild von Luthers Leben und Wir
ken von ſeiner Familie ſeinem Freundeskreiſe ſeinen An
hängern und Gegnern geben Alle Kunſtgegenſtände geſchichtliche
hängern und Gegnern geben Alle Kunſtgegenſtände geſchichtlichen
Denkmale Drucke Handſchriften und Erinnerungen die dieſem
Zwecke dienen ſollen herangezogen werden Sollte der Mangel
on Mitteln es unmöglich machen die Ausſtellung auf dieſer
breiten Grundlage durchzuführen ſell ſie unter dem Namen
Luther und Leipzig veranſtaltet und auf Erinnerungsgegen

ſtände beſchränkt werden die ſich im Leipziger Beſitze befinden

X Bad Elſter 16 April Die ſeit einer Reihe von Jahren in
Bad Elſter veranſtaltete Kunſtausſtellung wird auch heuer wieder
ſtattfinden und iſt bereits geſtern eröffnet worden Sie iſt in
dieſem Jahre wiederum ſehr reichlich von einer Anzahl bekannter
Künſtler beſchickt worden und hat gegen früher eine weſentliche
Erweiterung erfahren Es iſt ihr eine Abteilung des Kunſt
gewerbes der Königl Kunſtgewerbeſchule zu Dresden und der
Svitzenklöppelmuſter Schule zu Schneeberg angegliedert worden
Die Ausſtellung iſt wie bisher im Südflügel des Kurhaufes ein
gerichtet und umfaßt die ſich den Leſeräumen anſchließenden
Hallen und Geſellſchaftsräume Das der Ausſtellung bisher ent
gegengebrachte Jntereſſe dürfte in dieſem Jahre bei der ge
ſteigerten Reichhaltigkeit in erhöhtem Maße zu erwarten ſein
Von 120 Künſtlern wurden weit über 400 Bilder und Plaſtiken
eingeſandt Da dieſe Ausſtellung zugleich als Verkaufsausſtellung
gedacht iſt wurde auf eine größere Anzahl kleinerer Kunſtſachen
Bedacht genommen die bei ihrem mäßigen Preiſe eine günſtige
Kaufgelegenheit bieten

Sport Nachrichten
Pferdeſport

Rennen zu Hannover am 15 April
Graditz Rennen Herrn C Fröhlichs H Lüttich

Bleuler Kgl Württ Privatgeſtüt Weils br St So un
So Herrn H von Opels Mainſpitze 3 Tot 19 30 Platz 11
15 20 10

Bennigſen Rennen Hptm A v Gazas br St
Botſchaft Schläfke Herrn A Hemſoths St Samog 2
Herrn S Bräſeckes W Severus 3 Tot 39 10 Platz 13
16 15 10

Lindener Jagdrennen Herrn F Zumbults br WMahn Kerſting Herrn F Nieskes F H Marſhland II 2
Lt v Schweinichens W Jack treſch Mike 3 Tot 88 10
Platz 24 13 10

Großer HSannoverſcher Ausgleich Frhrn V v
Cramms H Ganter Oleinik Graf H Berhuſy Hucs br
H Laret Herrn A Steinecks dbr H Eros 3 Tot 48 10
Platz 19 18 23 10

Pokal Herrn D Jürgenſens H Nogill O Schmidt 1
K Württemb Priv Geſt Weils S Loin du Bal Horrr
A Steinecks St Wildkatze 3 Tot 17 10 Plaz 10 10 10

Blitz Rennen Herrn J Kühns dbr St Thu s feſte
Bleuler Herrn E Fröhlichs br H Sonderling Frau G

Woltmanns hbr St Fliegender Aar 8 Tot 48 10 Platz
21 16 10

Cealvello Jagdrennen Herren G und W Eich
holz St Eichkatze Kerſting Herrn C Schmelzers FS
Jungtürke Rittm Schraders W Kobold 3 Tot 88 10
Platz 12 12 10

Preis von Faſanenhof Herrn C Fröblichs br H
Lilienſtein Bleuler Herrn R Arlts ſchw H Saint George
fß Allgem Deutſchen Sportvereins br St Lucarne 3 Tot
19 10

Rennen zu Dortmund am 15 April

h T dere Herrn W Arles FFalſta ühl Herrn Arnsbergs Rotſch St Brünella 2
Herrn Freudenthals ſchwbr H eensland 3 Tot 59 10
Platz 27 27 10

Wiederſehen Fleach Rennen
manns ſchw H Hasockel Liſtl Herrn F Mentrops br StThuriswind c Collins dhr St Majorität J Dot

186 Platz

J a h 757 Herrn G Müllersbr H Afloat Liſtl Herrn Chr Krutwigs ſchw St CharlesG Buchholz br St Saint Sabina 3 Tot
Plat 11 12 16 10Heidſieck Herrn

April Jagb Kenn z RCalou ine e e ehe r

Herrn H Zimmer

19 10



Herrn J Danſeks br S Carlchen 8 Tot 33 10 Plat 7
u adttnge re is Herrn A Steinecks br St Meer
katze Gaedicke Herrn Weyes br W Marokko II Herrn
P efers br W Floh 3 Tot 21 10 Platz 12 14 10

Hohenſyburg Jagd Rennen Herrn Orbergs brH Thermometer Kübl Herrn J v Bönninghauſens br W
Florimond Robertel Herrn F Lampes br H Mato 3 Tot,
36 10 Platz 11 19 12 10

Römerbof Flach Rennen Herrn F Mentrops bbr
St Oiſeau de Feu Frau A Meierlings br S Angelico
Herrn H Stemanns ſchwbr H Nelion 3 Tot 46 10 Platz
17,15 10

handel Gewerbe und verkehr
Mansfeldſche Kupferſchiefer bauende Gewerkſchaft zu Eis

leben Der Gewerkentag genehmtgte einſtimmig das Rechnungs
werk wonach für 1916 eine Ausbeute von 80 Mark für den Kux
verteilt werden konnte Ein Gewerke wandte ſich gegen die im
vergangenen Jahre gebildete Ausbeuterücklage von 2 Mill Mk
und beantragte daß dieſer Betrag nachträglich an die Gewerken
verteilt werde Dieſer Antrag fand keine Unterſtützung in der
Verſammlung nachdem der Vorſitzende eindringlich die Not
wendigkeit einer ſolchen Reſerve betont hatte um gegen weniger
ertragsreiche Jahre geſichert zu ſein Auf verſchiedene Aefragen
üöer Bilanzpoſten gab die Verwaltung befriedigende Auskünfte
mußte aber die gewünſchten Angaben über Produktion und er
zielte Verkaufspreiſe aus zwingenden Gründen ablehnen Aus
dem über die Gewerkſchaft Sachſen von der Verwaltung er
ſtatteten Bericht war zu entnehmen daß trotz erheblicher Be

trie chwierigkeiten ſowohl die Kohlenförderung wie der Ver
ſand beachtenswerter Weiſe geſteigert werden konnte Die
lisherigen Aufſchliehungsarbeiten hätten günſtige Lagernngs
rerhältniſſe ergeben Vezügſich der Ausſichten für das laufende
Geſchäftsahr beſchränkte ſich der Vorſitende auf die Bemerkung
doß hoffentlich bald der Frieden nicht allzufern ſei damit red
liche Arbeit den verdienten Lohn finde Die ausſcheidenden Mit
olieder des Auſſichtsrates wurden erneut in ihr Amt gerufen
Farzer Werke zu Rüheland und Zorge in Blankenburg am Harz
Die Generalverſemmlung ſette die Diridende auf 22 Prozent
feſt Die Verwaltung teilte mit daß auch für das laufende Ge
ſchäftsjahr wieder ein befriedigendes Ergebnis zu erwarten ſei

Thüringer Gosgeſellſchaft in Leipzig Das Unternehmen
verdiente in 1916 3 424 013 i V 3 133 495 Mark Nach Berück
ſichtigung der Unkoften und der übrigen Laſten ergiöt ſich zuzüg
lich des Vortrages ein verteilbarer Gewinn von 2 669 765
2 226 200 Mark Dieraus ſollen zu Abſchreibungen und Er

neuerungen 850 000 750 000 Mark verwendet dem Unter
ftütungsfonds II 290 000 0 Mark zugewieſen und eine Dividende
ren wieder 16 Prozent verteilt werden Auf neue Rechnung
kommen 232 027 224 847 Mark

Buckauer Porzellan Manufaktur Akt Geſ zu Magdeburg
Bockan Jn dem in der Generalverſammlung vorgelegten
Jchresbericht wird mitgeteilt daß in dem abgelaufenen Ge
ſchäftsjahr die Geſellſchaft nur ihre Chamottefabrikation aufrecht
erhalten konnte während die Porzellanfabrikation faſt vollſtändig
ruhte Die dadurch bedingten verminderten Umſätze ſtanden in
keinem rechten Verhältnis zu der Größe der Generxalunkoſten ſo
daß ein Verluſt unvermeidlich war Das neue Werk in Arne
burg konnte in der zweiten Hälfte des Jahres den Betrieb auf
rwehmen leidet aber zurzeit auch an Arbeiter und Robhſtoff

mangek Die r das neue Geſchäftstahr hängen wit
die Verwaltung weiter mitteilt in erſtee Linie von dem Aus
gange des Krieges ab da die Wiederaufnahme der Porzellan

n während der Dauer des Krieges unmöglich iſt Nach
eendigung des Krieges s die Verwaltung unter der Vor

ausſetzung daß ſich die Verhältniſſe wieder beſſer geſtalten mit
Erfolg in erweitertem Umfange weiter zu arbeiten Das Ge

ab ſchliekt mit einem neuen Verluſt in Höhe von 704
ark

Conſolidiertes Braunkohlenwerk Caroline bei Offlebe
G Die Generalverſammlung ſetzte die Dividende auf 3

Prozent feſt Ueber das neue Geſchäftsijahr bemerkte der Vor
fitzende daß die Ueberſchüſſe in den erſten drei Monaten trotz der
Schwierigkeiten infolge des lange anhaltenden Winters durchaus
zufriedenſtellend

Deutſche Celluloid Fabrik in Eilenburg Die Generalver
ſammlung in der ein Kapital von 2 420 900 Mk vertreten war
cenehmigte die Johresrechnung für 1915,/16 erteilte die Ent
laſtung und ſetzte die ſofort zahlbare Dividende auf 15 12 Pro
zent feſt Die Geſellſchaft erzielte in dem am 31 Oktober krende
ten Geſchäftsiahre nach 3 495 419 930 923 Mk Abſchreibungen
einen Reingewinn von 569 399 460 028 Mk Von dieſem wer
den 375 000 Mk zur Auszahlung der Dividende aufgebraucht
37 500 Mark Tanttemen an den Aufſichtsrat gezahlt und 156 899
Mk auf neue Rechnung vorgetragen

Wer Brotgetreide verfüttert
verſündigt ſich am Vaterland

Mitteoſdeutsehe Ppivat Bank
Amlliche Bekannimachnngen

Bekanntmachung
Jede Erkrankung und jeder Todesfall an Pocken Blattern

auch der ſogenannten Windpocken ſowie jeder Fall welcher den
Verdacht dieſer Krankheiten erweckt iſt der für den Aufenthalts
ort des Erkrankten oder den Sterbeort zuſtändigen Polizeibehörde
unverzüglich mündlich oder ſchriftlich anzuzeigen

Wechſelt der Erkrankte den Aufenthaltsort ſo iſt dies un
verzüglich bei der Polizeibehörde des bisherigen und des neuen
Aufenthaltsortes zur Anzeige zu bringen

Zur Anzeige ſind verpflichtet
1 der zugeszogene Arzt
2 der Haushaltunzsvorſtand ß
3 jede ſont mit der Behandlung oder Pflege das Erkrankten

beſchäftigte Perſon
4 derjenige in deſſen Wohnung oder Behauſung der Erkran

kungs oder Todesfall ſich ereignet hat
5 der Leichenſchauer

Die Verpflichtung der unter Nr 2 bis 5 genannten Perſonen
tritt nur dann ein wenn ein früher genannter Verpflichteter
richt vorhanden iſt

Für Krankheits und Todesfälle welche ſich in öffentlichen
Kranken Entbindungs Pflege Gefangenen und ähnlichen An
ſrclten ereignen iſt der Vorſteher der Anſtalt oder die von der
zuſtändigen Stelle damit deauftragte Perſon ausſchließlich zu
der Erſtattung der Anzeige verpflichtet

Auf Schiffen oder Flößen gilt als der zur Erſt tttung der An
zeige verpflichtete Haushaltungsvorſtand der Schiffer oder Floß
führer oder deren Stellvertreter

Mit Geldſtrafe von zehn bis einhundertundfünfzig Mark oder
mit Haft nicht unter einer Woche wird beſtraft wer die ihm ob
liegende Anzeige unterläßt oder länger als 24 Stunden nachdem
er von der anzuzeigenden Tatſache Kenatnis erhalten hat ver
zögert

Halle den 15 März 1917
Die Polizeiverwalkung

Bekanntmachung
Ueber das Tragen unseſchützter Hutnadeln auf den Straßen

und in den Straßenbahnwagen laufen fortgeſetzt Beſchwerden ein
Es wird wiederholt darauf hingewieſen daß nach der Poligzei
verordnung vom 24 5 1913 das Tragen von Hutnadeln ohne
Schützer verboten iſt Zuwiderhandlungen werden mit Geld
ſtrafe bis zu 30 Mark oder entſprechender Haft beſtraft Die
Polizeiverwaltung wird in Zukunft ſtrengſte Kontrolle üben und
jeden Uebertretungsfall unnachſichtlich zur Anzeige bringen

Halle den 15 April 1917
Die Polizeiverwaltung

2 da rf m e e ST T e me SeS ermietfungen ere

SBüroräume
beſtehend aus 19 evtl 27 Zimmern im Zentrum freie Lage Nähe der Bahn
per 1 10 zu vermieten Reflektanten wollen Offerten unter F 3312 an
die Expedition dieſer Zeitung einreichen

Königſtraße 14 friedtlehstrasse 2
Wohng 69 W ſof od ſpät z verm

herrſchaftl 6 Zimmer Wohnung große

Bez u Räh vorm I Etage rechtsRäume Sonnenſeite Vad und ſehr

Königſtraße 14
reichl Zub ver 1 Oktober zu verm

herrichaft 4 immer Wohn Mädchen
kammer Klche Bad Jnnenkl und

Friedrichſtr 20
Zubedör per 1 Oktober zu vermieten

1 Etage ſofort oder ſpäter zu verm

Kiemeyerstr I7 II

Näheres daſelbſt im Laden

Ulestrasse 17 I

2 St 3 K und Zubehör 1 7
zu verm 390 M

herrſchaftliche Zimmer Wohnung pe
ſofort oder ſpäſer zu vermieten Näh
bei A Stelnbach Königfſtr 14
Fernſprecher 6429

Zur gemeinſamen Arbeit mit den Agenten unſerer Feuer
Verſicherung ſuchen wir einen

gewandten Herrn
möglichſt mit Fachkenntniſſen doch finden auch bisher in anderenVerſicherungsarten geweſene Bewerber Berüßckſichtigung

Die Stellung iſt ber befriedigenden Leiſtungen eine dauernde
Geſl 7 mit kurzem Lebenslauf an General Agentur

zu Halle a Ludwig Wucherere Straße 87 erbeten

Junge Buchhalterin
mit doppelter und amerikaniſcher Buchführung vertraut per ſofort geſucht Ge

ötio ilendol Gr Braxhausſtt 17

Verkäuferinnen

j Berlin Bellealliancestrasge l 2

Axtiongesollsoh

Klossettpapter
in Rollen u Paketen

hnben beiJ Zoebiseh Stoiere

m T TEine Kleiderschau
des Schönen Zweckmässigen
Preiswerten bringt in über
raschender Reichhaltſgkeit das
neue Favorlt Moden Album
80 Pf Die Favorit Schnitte

ermöglichen das preiswerte
Nachschneidern

handschuhe

Weisswaron

Kleiderstoffe

aft
9 Filiale Halle a S

Stoff und Wasch Anzüge

f ghTT J vv
Sooden
Bahnlinie Göttingen BebralicheLage inmitt ausgedennt äüebMöbelstoffe

Herrenartikel

Sohreihwaren

sofort gesucht Schriftliche

V F W ollmer
Gr Ulrichstr 6 8

Solbäder aller Art Inhalationen Gradierwerke
Pneumatische Apparate u Kammern Trinkkuren7 äJJÖJ5571 Auskunft u Prospekte durch die Badeverwaltung

Familien Nachrichten

Poststrasse
Fernsprecher Nr 1382 1383 1692

Herren u Knaben Anzüge

in guter Passform undS zu wohlfellen e än
im Kaufhaus H ElKan Leipzigerstrasse 87

4 SolquellenBewährtes Heilbad bei Katarrhen der Atmungs
organe Herzleiden Blutarmut Frauenkrankheit
Rheumatismus Cicht Skrofulose Rachitis Rückst
von Influenza Lungen u Rippentfellentzündungütrte herr r ee Werra

Meldungen ausführlich mit J
Zeugnisabschriiten und Ge

halisansprücher

4 Mnlol 4 60

C

als Bote Kaſſiterer oder dergleichen
noch für einige Stunden des Tages
geſucht u

Expedition 2 Zertung e F F r

Nebenbeschäftigung

unter C 3509 an die

hre am 14 April vollzogene Kriegstrauung zeigen an

Dr

und Batelllons Arzt in einem Foeſd inf Regt

Frau Lucie e Loebel

Franz Walther

und

Haltle im April 1917
Off

32 J alt ang Erſcheinung in allen
Zwg der Wirtſchaft erfahren wünſcht
Stellung in frauenl Haushalt Offerten
unter D 3510 a d Exp d Zeitung

Fränlein

Hausgrundſtück m Garten Scheune

und Stallungen Shändler event als Anlage für Klein
tnerzucht zu verkaufen

von Halle 15 Minuten von der Stadt
bahn entſernt Offerten unter E 3511
an die Exped d Ztg

Zu verkaufen e infolge Herzschlags

geeignet für Vieh

Lage nördlich
friedhofes aus

boschäftsbüchor

vom Lager und xach Angaben liefert

Zoehische ige
eſchäftsbücher eigener Anfertigung

Kaufgosuobs S

wagen kaufen geſucht
Sitz und Liege oder Klapp

nur er Ceveinſte T

an die Exped d Ztg

tglich I 2 Ladungen zu kaufen geſucht

5 e i gutha de auſen Gertreudenfrieohofe statt
geſucht Preisofferten unter B 3906

Grucelkoks
Angebrie en Ewpeditien dieſer Zeitung unter Z 3786

Für 6y
RachhilfeUnterricht tägliche Beauffichtigung der Schularbeiten unter gewiſſen

UWVnterriecht
nasiasten und Realschüler

Anleitung Lehrer Anmeldungen untereinem wiſſenſch
W 2116 ar Rudolt Mosse Brüderſtraße 4 erbetex

S

4

e v el
h Hauslehrerv v re c rei Angebote erbittet

l

StoWerg We

u c 2

Statt besonderer Meldung
Plötzlich und unerwartet verschied heute morgen mein innigstgeliebier

e NMaoenn der Ingenieur

Roebrt Paschold
in tiefer Trauer

Elisabeth Paschold geb Kade
flalle a Möhhveg 26 den 16 April 1917
Belsetzung erfolgt em Donnerstag nachmiitag 3 Vhr von der Kapelle des Nord

c c 2TDZDwää e ne

Gestern nachmitieg 6 Uhr enischliet sanft nach langem schwerem
Leiden mein heber Mann unser lieber treusorgender Vater Sohwieger
vater und Grobvater der Privatmann

Otto Pellmann
im bald vollendeten 71 Lebensjahre

Sein Leben war reich an Arbeit und treuer PFllichterföllung
in tiefer Trauer

Johanna Pellmann geb Schwingse
zugiaich im Namen sämtſicher Hinterbliebenen

Die Einäscherong findet Freſteg den 20 April 19177 nachmittage 4 UOhr auf dem

r F2

W W e
Den Heldentod för unser geliebtes Vaterland starb

am 10 Aprit infolge einer Gesvergiftong mein lang
jähriger Kutseher der Gefrelte

Paul Spott
im lnfanterie Regt Nr 36

Inhaber des Eieernen Kreuzes
ſoh verliore in dem Vorstorbenen einen weou

4 ergebenen Susserst gewiesenheſten Angestehten
dessen Andenken ich stets in Ehren haſten werde

Fabrikbesitzer Julius Dickor
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überdies ne einen Gabe beſthe J rechnen daß diejenigen die in der Minderheit bleiben ihrerdnlich die Gabe en Was Björn B bisherigen Organiſation den Rücken kehren und daß neueLeribrte s e Karl Eitel rk z Organiſationen S en ihre h z i eſe Eigenſchaften bei Grundlage entſtehen die ihre poli ich retung in der

e a a er wird naturgem
nger e t e von wicht a urückwirken Jn rer Geſamtheit werden die Gewerk

n zu dieſer Frage u l z her a wer skongreß auf unbeſtim
Die Ztg meldet aus dem Haag Die engliſche Erwähnenswert iſt ein Dermittelungsantrag ausunabhä A rpartei benutzte die Dferfeiertage r Stettin der die Generalverſammlung auffordert in An

tung ihrer verſammlung Dort wurde ma betracht der Vorkommniſſe in der ſozialdemokratiſchen Partei
offene Wort geſ n das den bern nicht ſehr an zu beſchließen daß in Zukunft keine politiſchen Vorträge

r v n mag Am r en ging man irgendwelcher Richtung mehr in VerbandsverſammlungenSe mit dem neueſten Bundesgenoſſen Wilſon zu Gericht gehalten werden dürfen um keine Zwietracht in der Gewerk

Ein Vertreter Wilſonſei die Verkörperung ftsbewegung aufkommen zu laſſen Die Annahme dieſes
des ſchlimmſten Typs amerikaniſchen Kapi

taltums dem nichts anderes am Herzen liege
fenswert waren auch die

der Arbeiter Recht bemerAusvbeutun Kugſuhrangen des Präſidenten derals die
Verſammlung Er erklärte England wäre nie in den Krieg

en

e

W

e

e

r

h

aren in den
Arbeitsgemeinſchaft Stimmung zu machen kündigten ſchon
ſeit Wochen fü

Der

e

verwickelt worden wenn es ſtets dem Volke alle Verpflich
tungen offen dargelegt hätte Nur ſo ſei es möglich geweſen
daß England durch ime Bande an die jetzt davongejagte
korrupte ruſſiſche rung gebunden worden ſei

Die verunglückten Demonſtrationen
die zweifellos in der Abſicht in die Welt en

rbeiterkreiſen für die Sozialdemokratiſche

r den 16 il ehe Arbeitseinſtellungen an
frevelhafte Verſuch die Arbeiterſchaft damit zu umfang

reichen Kundgebungen zu veranlaſſen iſt erfreulicherweiſe
vollkommen mißglückt nur kleine Teile der Arbeiterſchaft

durch falſ
brechung ihrer Arbeit verunlaßt geſehen

Vorſpiegelungen zur Unter

Aus Berlin liTee Tag gende Meldungen vortHolz und Transportbetrtebe
GroßBerlins iſt heute die Arbeit eingeſtellt worden Jn an
deren Betrieben dieſer Art und insbeſondere in den großen
Munitionsfabriken wird ohne Stockung vollzählig weiter
gearbeitet Der geſchäftliche Verkehr GroßBerlins wird durch
dieſe vereinzelten Arbertseinſtellungen in keiner Weiſe be
rührt Auch Hochbahn und Straßenbahn verkehren völlig
fahrplanmäßig ſo daß das Berliner Straßenbild keinerlei

nis zur Zahl der Ausſtändigen recht geringe Beteiligung
J 5 gilt im allgemeinen auch von den Straßenumzügen

i

h

GroßBerlin iſt nur zum Teil zur Durchführungund wohl er 8zurückgeblieben Es haben an ihr nur ungefähr 125 000 Ar
beiter teilgenommen viele von ihnen ſogar erſt nach Ab

die

ſolchen Anläſſen
lichen Arbeiter u
an ſich unbedeutende Ausſchreitungen die öffentliche Ord
nung und Sicherheit zu ſtören

ſationen wird uns

Kreiſen herrſchende
ziehen die eine Reihe von Zahlſtellen des Deutſchen Metall
arbeiterverbandes zu der im Juni dieſes Jahres in Köln
tagenden Verbandsgeneralverſammlung geſtellt haben Der
Metallarbeiterverband die größte deutſche Gewertſchaft iſt
eine der wenigen Organiſationen die auch während des
Krieges ihre regelmäßigen Verbandstage abhalten

die Zuſtände auf dem Gebiete der
ſondern e noch gegen die Haltung der Generalkommiſſion
der Gewerk

ter erhoben gegen die n der Generalkommiſſion
r

4 Auguſt feſtzulegen und den
politiſche

der Arbeiter diene

lich aus den Gebieten kommen wo die
Arbeits

geſetzten Generalver l Anen u m e

Aenderung aufweiſt
WTB Berlin 16 April Die von den Berliner Me

tallarbeitern für heute beſchloſſene Arbeitsniederlegung in
gekommen

ich hinter den Erwartungen der Veranſtalter

leiſtung der Frühſchicht Die im Laufe des vormittags abge
haltenen Werkſtattverſammlungen zeigten eine im Verhält

ch im Anſchluß daran bildeten und durchwe d zurAuflöſung kamen ſo daß das Straßenbeld namentlich im u
nern der Stadt faſt gar keine Perändexung erlitt Die bei

immer radikal gebärdenden jugend
Arbeiterinnen verſuchten vergeblich durch

Trotz dieſes harmloſen Verlaufes der Kundgebung bleibt
immerhin zu bedauern daß ſie überhaupt ſtattgefunden hat
Schon die Rückſicht auf die zu erwartenden übertreibenden
Darſtellungen der Auslandspreſſe und die Tatſache daß zur
zeit jede verlorene Arbeitsſtunde nur unſeren Gegnern zu
gute kommt hätte die Veranſtalter beſtimmen ſollen von
ihrem Vorhaben zurückzutreten zumal ja über den mit dem
Arbeitsverhältnis ſelbſt nicht in Verbindung ſtehenden Be

ſchwerdegrund die Verkürzung der Brotmenge von den zu
ſtändigen Behörden unter Betonung der unbedingten Not
mendigkeit dieſer Verkürzung rechtzeitig öffentlich und in er
ſchöpfender Weiſe Auskunft gegeben worden war

Deutſches Reich
Gewerkſchaftliche Spaltungsverſuche

Von einem guten Kenner der gewerkſchaftlichen Organi
geſchrieben

Ein Schluß auf die in Weg gewerkſchaftlichen
timmung lä ch aus den Anträgen

n denAnträgen kommt eine große Unzufriedenheit nicht nur über
ahrungsmittelverſorgung

ſchaften zum Ausdruck So wird aus Berlin

rſtände die Gewerkſchaften auf die Politik des
itgliedern eine beſtimmte

einung vorzu

rganiſation untergraben müſſen

r an die Generalkommiſſion

en an den e rf verurteilen undtzung der Kriegspolitik der Regierung durch die
kſchaftsleitungen kritiſieren Die lſtelle Halle geht

anntlich als einziger Ar
beitsvertreter in das berufen iſt auf von dieſem
Amte zurückzutreten da die Berufung nur zur Täuſchung

Charakteriſtiſch iſt es daß ſolche Anträge faſt ausſchließ
Sogialdemokratiſche

einſchaft oder die noch weiter links ſtehende
Spartakusgruppe el Es rig ſich daß die Ver
ſuche auch die gewer ſchaftlichen Organ nen zu ſpalten
ou r Boden en ſind Daß derartige Anträgeou aus Vertretern aller Teile Deutſchlands zuſammen

auf Annahme haben
mit der Möglichkeit zu

orzuſchreiben weil dieſe Verſuche zu
einer unheilvollen Jnſtanzenpolitik führen und die bureau
kratiſche Grundlage der
Es wird rund heraus verlangt daß der Metallarbeiterver

e de e meh Wabliefern d e Beziehungen zu öſen ſoll Von einerähnlichen Tendenz ſind andere re Nil die u a die
Kundgebu
die Unter
Gewer
noch weiter ſie fordert den des Metallarbeiter

verbandes Herrn Schlicke der

ntrags dürfte an den tatſächlichen Verhältniſſen nichts
ändern dazu hat der Streit ſchon einen zu großen Umfang
angenommen

Die türkiſche Sondergeſandtſchaft im Großen Hauptquartier
WTB Berlin 16 April Der türkiſche Prinz Zia Ed

din traf mit den türkiſchen Herren ſeiner Begleitung und den
Herren des ihm zugeteilten deutſchen Ehrendienſtes geſtern
im Großen Hauptquartier ein Auf dem Bahnhof wurde er
vom Prinzen Waldemar von Preußen empfangen Mittags
nahm der Kaiſer aus der Hand des Prinzen den ihm vom
Sultan überſandten Ehrenſäbel entgegen Der Prinz bat
den Ehrenſäbel als Zeichen treuer Waffenbrüderſchaft der
verbündeten Heere und als Zeichen der Anerkennung der
Taten des deutſchen Heeres zu betrachten Der Kaiſer er
widerte daß er das Schwert annehme als Zeichen der Aner
kennung für die tapferen Leiſtungen des deutſchen Heeres
welches die Ehre habe mit tapferen türkiſchen Regimentern
Schulter an Schulter zu fechten ſowie als Symbol der krie
geriſchen Tugenden des verbündeten osmaniſchen Heeres Der
Kaiſer ſprach ferner die Zuverſicht aus dein gemeinſameKampf mit don Endſteg gekrönt würde inz Zia Eddin
erhielt den Schwa Adler Orden Den Abend verbrachte
er beim Generalfeldmarſchall v
mittag begab ſich der Prinz vom
Weſtfront

indenburg Heute vor
roßen Hauptquartier zur

Die Tannenberg Gedächtnishalle
WTB Königsberg i Pr 14 April Der vor einiger

Zeit in Berlin gegründete Verein Tannenberg Gedächtnis
halle auf der Neidenburg der es ſich zur Aufgabe macht in
der oſt preußiſchen Stadt Neidenburg auf der gleichnamigen
Ordensburg eine Gedächtnishalle zur Aufnahme von Tro
phäen und Erinnerungen an die in nächſter Nähe geſchlagene
Schlacht bei Tannenberg zu ſchaffen iſt an den Generalfeld
marſchall von Hindenburg mit der Bitte herangetreten den
Ehrenvorſitz über den Verein zu übernehmen

Der Feld marſchall hat dieſer Bitte mit nachſtehendem
Schreiben an den Vereinsvorſitzenden Oberpräſidenten von
Berg in Königsberg entſprochen

Gr Qu den 2 April 1917
Eurer Exgellenz erwidere ich auf das Schreiben vom

25 März für das ich beſtens danke daß ich den mir freund
lichſt angetragenen hre i e den Verein Tannen
berg Gedächtnishalle auf der Neidenburg zu übernehmen
gern bereit bin Möchte der Tannenbergverein in Ver
bindung mit meinem Namen mit dazu beitragen in der
Nachwelt die Erinnerung an die große ernſte Zeit ins
beſondere an die erfolgreiche Schlacht bei Tannenberg
wach zu halten Meine beſten Wünſche begleiten den Ver
ein bei ſeiner weiteren Tätigkeit

Mit dem Ausdruck vorzüglicher Hochachtung
bin ich Eurer Exzellenz ergebener

gez von Hindenburg Generalfeldmarſchall

Auslandö

Die Schaffung eines ungariſchen Konzentrationskabinetts
T V Budapeſt 16 April Jm Klub der nationalen

Arbeitspartei erklärte Premierminiſter Graf Tiſza mit Be
zug auf die zwecks Schaffung eines ungariſchen entra
tionskabinetts erfolgten Audienzen der Oppoſitionsführer
bei König Karl daß dieſe Empfänge mit einem ganzen
Syſtem wohlinformierter Flüſterungen heimlich verlautender
Halblügen umrankt wurden Jm Auftrage der Oppoſitions
führer erſchien Graf Aladar Zichn Führer der katholiſchen
Volkspartei beim König in Audienz Nach einer halbſtündi

gen Audienz wurde eine von Graf Julius Andraſſy Gra
lbert Apponyi Graf Aladar Zichy und Graf Michae

Karolyi unterfertigte gemeinſame Verlautbarung die Graf
Zichy dem Könige vorgeleſen hatte veröffentlicht Jn der
Verlautbarung gaben die Führer der Oppoſition die Er
klärungab daß ſie bei den Audienzen den Eindruck gewonnen

ben daß ihr Streben zur Schaffung eines Konzentrations
e er ſich nicht im Gegenſatz zu der Auffaſſung des Königs

inde

Kunſt und Wiſſenſchaft
Profeſſor Botho Graef

Profeſſor der Archäologie und Kunſtgeſchichte an der Uni
verſität in Jena t dieſer Tage 60jährig geſtorben
Botho Graef eine vielſeitige Künſtlernatur übte ſeine ſtärkſte
Wirkung als Lehrer durch das geſprochene Wort Dr Graef
war ein begeiſterter Vorkämpfer der jungen Kunſtrichtuner in zahlreichen fein geſchliffenen Aufſätzen nut

annt iſt ſeine Schrift über lers und Hofmanns Wand
bilder in der Univerſität Jena geworden Prof Graef ge

als Dolmetſcher zuletzt im griechiſche Jntermerten
ager in Görlitz dem Heeresdienſt an in den er freiwillig

eingetreten war

Hochſchulnachrichten
Profeſſor Pompecki hat den Ruf nach Berlin als Nach

olger Brancas auf den Berliner geologiſchen Lehrſtuhl zum
t angenommen Dr phil Walter Wetzel aus

Hannover habilitierte ſich in Kiel für Geologie Paläontologie

und e Pieſeſpr n de u b 6 Va o Pr an n ät Grei ſd Drmann Starke hat einen e net Pro We

S S W e in Aachen eJoh en und angenommen Demhibliothekar an der Roſtocker Uni ibliothek Dr Guſtav
Kobfeldt wurde der als Proſellor verſiehen e d a J

or Dr Eugen Mittwoch von der Untverſttät Berlin hatx ihn ergangenen Ruf als Ordinarius der orientaliſchen

Ptilologie in Greifswald als Rachfolger Lidzbarſkis an

Vermiſchtes
Die Zigarette als Verräterin Kürzlich wurden durch Ein

bruch bei der 5 n Looo in Bönebüttel bei Neumünſter
zwei Hühner 10 Pfund Schmalz einefleiſch 6 Brote und
andere Lebensmittel geſtohlen Am Tatort fand man eine an
gerauchte Zigarette die wie die Ermittelungen ergaben beim
Höler im Dorf gekauft worden war Als Täter iſt durch dieſe

igarette ein früherer Knecht H ermittelt worden der zuletzt in
iel tätig war S beſuchte elegant gekledet ſeine ehemalige

Herrin um mit ſeiner Geliebten in der Nacht darauf den Ein
bruch auszuführen Beide kamen in Haft

Eine Frau im Mintſterium Dem Kabinett des An grkagt
ſekretärs der Finanzen in Frankreich iſt eine Frau zur Beſchäfti
gung überwieſen worden Fräulein Jeanne Tardq Sie iſt die
erſte Frau die einen Miniſterium beigeordnet worden iſt

Die Meningitisepidemie in Dänemark über die wir be
richteten greift immer mehr um ſich Verſchiedene Matrofen
abteilungen wurden in Baracken der Kriegswerft interniert Auch
in den Kopenhagener Schulen hat die Epidemie ihren Einzug
gehalten er Kinder liegen ſchwer krank danieder Jn
mehreren däniſchen Städten vornehmlich in Kopenhagen wurden
die Schulen geſchloſſen

Schreiben Sie ihn k Eine ergötzliche kleine Szene er
zählt die T ſpielte ſich kürzlich in einem Feldkino an der
Front ab Jm letzten Akt eines Kinodramas erſchießt ſich der
Held Ein Arzt tritt an den Toten herun unterſucht ihn und
etzt ſich dann an einen Tiſch um einige Zeilen über den Fall zu
chreiben Jn die erwartungsvolle Stille des ergriffenen feld
grauen Auditoriums klingt plötzlich die Stimme des ſtets zu
Streichen bereiten Pioniers B Doktor ſchreiben Sie ihn k
Mit ſtürmiſcher Heiterkeit endete ſo das ergreifende Drama

Einträglicher Zwiebelhandel Die Strafkammer in München
verurterlte den Händler Ludwig Lechner aus Herxheim der eine
umfangreiche Spekulation im iebelbandel unternahm a e
großer Preistreibereien ſchuldig machte zu 19000 Mark Geld
ſtrafe

Der Nachfolger Als Waldemar Pſilander der
berühmte däniſche Filmheld plöslich ſtarb hatte er gerade eine
eigene Filmtruppe gegründet deren tragende Kraft er ſelbſt
e wollte Bereits im Voraus hatte er acht der geplanten

ilmdramen an erne große nordiſche Filmgeſellſchaft verkauft
ieſe hat ſich nun bereit erklärt trotz Pſilanders Ausſcheiden

ihren Vertrag einzuhalten falls deſſen Rollen durch Olaf Fönß
übernommen werden der allgemein als würdiger Nachfolger
Vſilanders bezechnet wird Die Fönß bewilligte Jahresgage
beträgt 50 000 Kronen

Ein weißer Rabe unter den öſterreichiſchen Kurorten iſt
Mödling Während ſelbſt die bekannteſten Sommerfriſchen
und Kurorte Oeſterreichs es r dieſes Jahr Kurgäſte auf
zunehmen macht Mödling eine rühmliche Ausnahme indem der
Stadtvorſtand bekanntgibt daß er ſich bemühen werde bei den
maßgebenden Stellen die Zuweiſung von Lebensmitteln für die
Kurgäſte zu erwirken allerdings ohne eine Bürgſchaft für eine
zufriedenſtellende Verſorgung derſelben Es werde aber alles
verſucht werden allen Wünſchen nach Möglichkeit zu entſprechen

Letzte Depeſchen
Franzöſtſcher Heeresbericht

vom 16 April mittags Zwiſchen St Quentin und Oiſe
ſetzten wir unſer Zerſtörungsfeuer gegen die deutſchen Werke
fort Der Feind antwortete lebhaft Jn Gegend füdlich St
Quentin und ſüdlich der Oiſe machten wir weitere Fort
ſchritte auf der läche zwiſchen Baryſis und NiederQui
ney Wir beſetzten einige Stützpunkte des ners Unſere
Streifabteilungen ſind in Fühlung mit den deutſchen Gräben

Perron be an Waldes r Coucy de er
nahm auf der ganzen zwiſchene und Reims den hart größter He Wer an Jn

der Champagne wieſen wir zwei feindliche Ha eiche zu
rück Oeſtlich Auberive brachten unſere Erkundungstruppen
Gefangene ein Jn Lothringen und im Elſaß drangen unſere
Abteilungen an verſchiedenen Punkten in die gegneriſchen
Linien ein Jm Walde von Pa fanden wir viele tote
Deutſche in den durch unſer Feuer zerſtörten Gräben Jn der
S Ebene erreichten unſere Abteilungen an ſechs
Stellen die zweite feindliche Linie Wir brachten dem Feinde
ne eprluſte bei und erbeuteten Gefangene und Kriegs
material

Geſchäftsverkehr
Veröffentlichun e e ten de AedakſonWar die v ſerie Vereneornng

Steinbrecher Jaſper das bekannte Zigarrengeſchäft im
Rathausgebäude Marktplatz 1 und Scharrenſtraße 1 eröffnen am
heutigen Tage eine Filiale im Grundſtück Marktplatz 20 neben
der Firma Werther K Co Näheres ſiehe in der Anzeige vor
liegender Nummer

Waſſerſtände

4 bedeute über unter Ru b
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n Walhalla rhgater
Blatez heim

Noch 2 Anftührungen

Herzlich
willkommen
Kassenstück in Leipzig Dresden München

Tageskasse 10 bis 1 und 4 bis 6 Uhr

Thaliasäle Dienstag 24 April 8 Uhr

Der MHöuwe FlugJ meinen Erlebnissen
als Minen Spreng und Gelfan

während der 1 MöwelahrtBord S M S Möwe

Vortrag mit
enenoffizier an

Lichtbiüdern
Torpedooberleutnant a D P F Ruhl

Karten zu Mk 50 1 u 50 Pf bei Heinrich Hothan

Mireratfedr

Höhenklima

Kef bar La u R an
S m ab Normelb Null Zwei anEisen
u Kohlensäure e Mineralquellen von stärkster R

Grösste Erfolge
oaktivitàät

bei Blutarmut und
Bleichsucht Herz

Nerven und Frauenleiden gichtischen u rheumeatischen Erkrankungen
Neues Kurhaus und Wandelhalle grosser Kurpletz und Kurpark
waealdreiche Umgebung Prospekte und Auskünfte kostenlos durch die
Königl Badeverwaltung Steben

becchant II

Auskunfteiten
Beyrich Greve r Ulrichſtr 42

Abfuhr Institute

Emil Banse
i i e

Schlurickskonzeſſ wer Kur und
Badeanſtalt 1868Halle a Hochſtr i f Tel 2389

Behandlung innerer u nervöſer Leiden

Kurbehandlung auch ohne Berufs
ſtörung Aufnahme von Kranken zu
jeder Zeit Verabreichung aller Arten
mediz Bäder Dampfbäd Wannenbäd

Güſſe Vieſage Kuren 2e

mbers gung e tafe
M Burkel Kl Steinfer 4

e Be8 eitfedera unnteeeee
Gr MärkerBur kh ar dt vilige Jnl u Se

Silderrahmen Fabrik
eJoh WMende telſtrone

Zürsten waren
A R h ehe 23
Elektr Licht u KraftanlSeleuchtungsk Klingel uTel Anl VUmänd alt Gasg
u Petroleumlamp f Etektr
Franz Berger

Telephon 2832

Elektrische Licht u Krafe
Anlagen Klinge Teleghoen

Blitsableiter und
Seleuchtungekörper

L Risslaud Telephen 1281

e 1872

n
Zöpfe eAlle Erſagztetle in

Saſand ne i e Se

Zopf Sieb ert
Halle a eipzigerſtr 83 u 79 I

i nhersiebel u
Hallesches Kohlen u Brikett Kontor
erſer zä Ecke Schmiedſtr

anderen Händiern

Herr engarderghe n Masse

O Heimſath Sohn Steg 19
e

Kinderwagen u Korb waren
Theod Lühr Leipzigerſtr 94 Tel 6198

ort eben
e BSchmeerſtr Z S Ag

Lederhandlung
RNoah Gr Klausſtr T T 1649

Se Hibage r
eſerarae l Kiansftr n

am Markt c 7 5377
e t Zen agge eher

dehandlung prakt

AMöbel Spzegel und Peolster
waren

der u St Bande 26
Nahmasgehinen

auch Kegaraturocz
Singer Co Mähm A

Leipzigerſtr 28 u Beiſtr 47

Optiker une eptigehke
Anstalten

R Rleemann Moritzzwinger B

Scharme Stöcke Ffoifen

E ar in e 4
Gebr A u H Soejch Er Ukrichſtr

Sahnküunadtler
Willy Auder am Deipz Turm

Künstliche Zähne h
Behandlung Kranker Zähne Zahnfüllungen

Zahn Heilanstalt von A Meubauor
vorm brtannia Gr Ulrichstr I

J

W Aur noch bis Donnerstag W
Alte Promenade la

Fernspr 5738

Englands

kushungerungspofftik

geschildert

von Henrik Ibsen
in

t4lerje Vigen
Gewaltiges Schauspieb

in 4 Akten
Dieser Film stellt dar

Die Blockade Norwegens
im Jahro 1 1809

Waldemar ar Pslandor

In Verdengsant

Erstklassiges Lustspiel
95 Anfang 4 Uhr

Steinbrecher Rang

Markt 1

leipriger Sir

Fernspr 1224

Stuart Webbs

15 Abenteuer
Das

Liehtsignal,
Spannendes Detektivdrama

in 4 Akten

Ernst Reicher als
Stuart Webbs

Der vergesshehe

Professo

Reizendas Lustspiel
mit Kroppohen

b W Trothe
Optisches Spezlal Institut

Poststrasse 9/10
Gegr 1816 Telel 2916

Hoſenträger r
AuswahlSehr große

H Schnee Nachl Gr Steinſtr 84

An gemeiner Den
in der Aula der

vorgetragen
von Herrn Leopold

Mittwoch den 18 April

Eddalieder Schluß des Beowulf
Ribelungenliede

Karten zu 50 und 1 Mark bei Heinrich Hothan für Mitglieder unuentgeltlich für ine Angehörigen zum halben Preiſe

Apollo Theater

Täglich Punkt 8 Uhr
Thoma Novität

brautschau
Volksstück in 1 Akt von

ThomaDr Ludwig
Vorher

Der Doripfarrer
e
in 3 Akten von M Se

her Sprahverrin z
Uhr abenbe

Cermanische heidendichtung
Sachſe s

Hildebrandslied Aus dem

Proap e

eröffnen am heutigen Tage ein

Zweiggeschäft
Marktplatz 20

neben der Firma Werther Co

Scharronstr 1

D J a t S en Hr Möſter s Sanatorium
Hoerri Lage Gr Erfolge rn

S Mittwoch den 18 April 1917Z Anfang 7 Ende gegen 10 Uhr

Die Troerinnen
von Franz Werfel

z on erzko zum ersten MalCosi tan tutto
fnmnmnnnnmnmmnnmmmmnnmnnn

e ins

e r zAdvokatenweg 1
Gute wolleneKinder Schwiher

Jauſer Sie in ſehr srg her Auswahl

preiswerH Schnee Nachf
Halle a d Gr Steinſtraße 84

rrrcche

DRESDNER BANK
Shane por 31 Dozembor 1316

Kasse fremde Geldsorten Zins
scheine und Guthaben bei
Noten und Abreechnungs
banken

Wechsel und unverzinsliche
Schatzanweisungena Wechsel und unverzinsliehe
Schatzanweisungen des
Reichs u der Bundesstaaten j 707 985 544 15

b eigene Akzepte 4e eigene Ziehungen 30d Solawechsel der Kunden an
die Order der Bank

Nostroguthaben bei Banken u
BankfirmenReports und Combards gegen
börsengängige Wertpapiere

Vorschüsse aut Waren und
Warenverschiffungendavon am Bilanztaee gedeckt

a dureh Waren Fracht oder
Lagerscheinedurch anäere Sicherheiten

Eigene Wertpapiere
a Anleihen und verzinsliene

Schatzanweilsungen des
Reichs und der Bundas
staatenv vonstige vei der Reichsbank
und anderen Zentralnoten
danken beleihbare Wert
papieree 20n2tg dörseagöns
Woertpapierssonstige Wertpapiere

KonsortialbeteiligungenDauernde Beteiſigungen bei
anderen Banken und Bank
firmenschuldner in taulend Reehnäng

5 001 016
851 741

360 920 034

E

2341 We 60
J 16 990 381 35

h

512 221 423a gedeckte
b ungedeckteausserdem Aval und Bürz

schaftssenuldner

44 nBankgebäudeSonstige mmobilien
Mebilien KontoFPenrions Fonds Ettekten Kio
Etflekten Konto der König

Friedrich August Stiftung
Effekten Konto der Georg

Arnstaedt Stiſung
Saldo d Zentrale a auswariig

Abteilungen mit unserer
Niederlassung in London

90
238 812 508 60

Dresdon den 31 Derember 1916

l v Aktien Kapital Konto 200 000 000Küäcklage 51 000 000j Rücklage B 10 000 000 S206 549 10735 e e Ruetiage Konts 1 040 000
ubiger

707 985 514 15 a Nostrover pflichtungen 14 242 391 70
j b seitens der Kundschaft bei

Dritten benutzte Kredite 3 433 202 40c Guthaben deutscher Banken

e und Banktlrmen 88 033 323J Einlagen auf provisions
freier Rechnung 595 917 504701 innerhalb 7 Tagen tuilig 306 107 590 30

d 2 t z dis zu 3 83 70so onaten fällig 188 890 35060 626 7on 3 nach 3 Monaten tänig 100 A18568
176 492 78035 e sonstige Gläubiger 1 068 200 358 80J 1 innerhalb 7 Tagen fällig 546 894 475 95

8 277 22450 2 darüber hinaus bis zu 3
Monaten fällig 411 529 485 453 nach 3 Monaten fällig 99 776 397 40

Akzepte und Schecks

J a Akrepte 63 995 391565 554 817130 J dD oechhierteingeiöeisseneess 4 929 857

Ausserdem
Aval u Börg

schaftsver
pilichtungen 498232 018 95

Eigene Ziehun 2
gen 2aaven t Rechn
DritterWgher beeren

n olawechsee v XKunden an die
Order d Bank a

30 833 98030
736 004 02250 Dividenden Konto

Pensions Fonds Konto
h König Friedrich August Siit

kiungG Arneiaeat Sinne
Reingewinn

31n
242 466 40

4 742 827 63

to0 ogtſes

19 208 444 50rm

DRESDNER RAR Gutimann Mat Jüdoll Kerdert A Gutwann es Kaomann
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